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Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Immer mehr
Waffen im Bezirk
Die Zahl der Waffen im Bezirk
Braunau steigt. 387 Waffenbesitz-
karten stellte die Bezirkshaupt-
mannschaft Braunau heuer schon
aus. Angesichts des verschärften
Waffengesetzes könnten die Zahlen
künftig geringer ausfallen. Die
Braunauer Schützengesellschaft
kritisiert die Verschärfung. Die Be-
zirkshauptmannschaft erwartet sich
mehr Sicherheit. Seite 2

Bauernkomödie Drei Brüder, ein maroder Hof und ein Gedächtnisverlust, der das ganze Dorf auf Schatzsuche
schickt: Das ist die Handlung von „De drei Loamsieder 2.0“. Das Stück ist ab 10. Oktober in Geretsberg zu sehen. Seite 24

Foto: Philipp Wagner / TG Geretsberg

<Kulturherbst
Vom Bockbieranstich bis zur Bier-
lesung: Der „Uttendorfer Kultur-
herbst“ bringt viele Veranstaltun-
gen in die Region. >> Seite 5

<Arbeitslosigkeit
Im Bezirk Braunau erhöhte sich die
Zahl arbeitsloser Jugendlicher
deutlich. Die Arbeiterkammer for-
dert zum Handeln auf. >> Seite 10

<Helfer
Franz Fellner, Platzwart beim UTC
Burgkirchen, wurde zum Bezirks-
sieger des „Danke schön“-Preises
gewählt. >> Seite 21

<Zivilschutztag
Beim Zivilschutztag am 4. Oktober
ertönen Sirenensignale. Außerdem
ruft der Zivilschutz zum Stresstest
im Haushalt auf. >> Seite 25

Ehrenamt Im Bezirk Braunau
gibt es 162 neue Feuerwehrmitglie-
der. Sie schlossen die Truppmann-
ausbildung ab. Seite 3 / Foto: Gerald B.
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SICHERHEIT

Gemischte Reaktionen auf die
Verschärfung des Waffengesetzes
BEZIRK BRAUNAU. Nach dem
Amoklauf inGraz beschloss die
Bundesregierung nun eine
Verschärfung des Waffenge-
setzes. Kritisiert werden die
Pläne von der Braunauer
Schützengesellschaft. Die Be-
zirkshauptmannschaft Brau-
nau erwartet von den Maß-
nahmen eine höhere Sicher-
heit.

Die Zahl der Waffen und der aus-
gestellten Waffenverbote im Be-
zirk Braunau steigt. 387 Waffen-
besitzkarten und drei Waffenpässe
stellte die Braunauer Bezirks-
hauptmannschaft heuerbereits aus.
121 Waffenverbote wurden ver-
hängt, wie Thomas Gut, Leiter der
Abteilung Sicherheit und Verkehr
an der Bezirkshauptmannschaft,
erklärt.
2024 wurden sogar 735 Waffen-
dokumente ausgestellt – deutlich
mehr als 627 im Jahr zuvor. Die
Zahl der Waffenverbote erhöhte
sich von 135 auf 301. „Die Ten-
denz zum Besitz von Waffen ist in
der Bevölkerung nach wie vor ge-
geben – die Zahlen belegen das
eindeutig“, so Gut.

Geplante Änderungen
Das neueWaffengesetz könnte da-
für sorgen, dass es künftig weni-
ger Waffen im Bezirk gibt. Unter
anderem wird das Alter für die
Ausstellung einer Waffenbesitz-
karte und den Erwerb von Schuss-
waffen angehoben und liegt bei
Pistolen nun bei 25 Jahren. Auch
die „Abkühlphase“ beim Erwerb
wird verlängert. Ein klinisch-psy-
chologisches Gutachten vorab
wird deutlich strenger werden.
Waffendokumente sollen nur noch
für fünf Jahre befristet sein, da-
nach ist eine weitere Überprüfung
erforderlich. Bei der Verhängung
von Waffenverboten werden die
Toleranzgrenzen zudem deutlich

niedriger gezogen, etwas, was
Verurteilungen nach dem Ver-
botsgesetz oder familiäre Gewalt
betrifft, wie Gut erklärt. Inhaber
einer Jagdkarte sind von gewissen
Bestimmungen ausgenommen, da
sie mit der Jagdprüfung bereits
Kenntnisse der Waffenkunde be-
weisen mussten.

Schützen fürchten
um Nachwuchs
Die Privilegierte Schützengesell-
schaft Braunau kritisiert die Pläne.
Sie wurde 1403 gegründet, ist so-
mit einer der ältesten Vereine Ös-
terreichs und hat über 300 Mit-
glieder. Diese nehmen an Lan-
des-, Staats- und Europameister-
schaften sowie an weiteren inter-
nationalen Wettkämpfen teil. Der
Verein fürchtet um seinen Nach-
wuchs, wie er in einer Stellung-
nahme erklärte.

Schon jetzt erschwere das öster-
reichische Waffenrecht die Nach-
wuchsarbeit. Mit Waffen in der

Kategorie C (Flinten oder Büch-
sen) sei schon jetzt eine selbst-
ständige Teilnahme an Bewerben
unter 18 Jahren ohne zusätzliche
Berechtigte nicht möglich. Das be-
deute zusätzlichen Aufwand. „Bei
der Anhebung des Mindestalters
wird die Unzumutbarkeit noch
weiter verschärft“, so die Schüt-
zen. Österreich werde dadurch auf
der internationalen Sportbühne ins
Hintertreffen geraten. Die geän-
derte Gesetzgebung stehe zudem
imWiderspruch mit demAlter des
Wehrdienstes.
Die Schützengesellschaft bemän-
gelt außerdem etwa die rückwir-
kende Verpflichtung zur neuen
verschärften psychologischen
Überprüfung für neue Inhaber von
Waffenbesitzkarten. Für Öster-
reich würde sich durch die Ände-
rungen ein großer Verwaltungs-
und Kostenaufwand ergeben. Im
verschärften Waffengesetz wür-
den außerdem zielgerichtete Maß-
nahmen gegen illegale Waffen
fehlen.

Verbesserter Datenaustausch
Der Anschlag in Graz sei darauf
zurückzuführen, dass die Weiter-
gabe psychologischer Gutachten
und der Datenaustausch zwischen
den Behörden zu stark einge-
schränkt sei. „Hätte hier die Stel-
lungskommission des Bundeshee-
res die Daten an die Waffenbe-

hörden weiterreichen dürfen, hätte
der Täter keine Waffe legal er-
werben können“, so der Schützen-
verein. Dass die Gesetzesände-
rung den Datenaustausch verbes-
sern will, begrüßt der Verein.
Er fordert unter anderem: eine
Gleichstellung von Sportschützen
und Jägern, keine rückwirkenden
Gesetzesänderungen, keine Anhe-
bungen des Mindestalters und kei-
ne wiederholenden Gutachten.

Die Braunauer Bezirkshaupt-
mannschaft sieht die Pläne positi-
ver: „In Summe sämtlicher ge-
planter Maßnahmen erwarten wir
uns ein nochmals gesteigertes Be-
wusstsein im Umgang mit Schuss-
waffen und eine erhöhte Sicher-
heit, da die Auswahlkriterien deut-
lich strenger gesetzt werden“, sagt
Gut. „Leider sind mögliche Risi-
ken nie zu 100 Prozent auszu-
schließen.“

Gewaltschutzzentrum
begrüßt Verschärfung
Für das Gewaltschutzzentrum
Oberösterreich hingegen gehen die
Pläne der Regierung nicht weit ge-
nug.DasZentrumwürde sich unter
anderem alle drei Jahre ein kli-
nisch-psychologisches Gutachten
bei Waffenbesitz wünschen.
„Prinzipiell begrüßen wir die Ver-
schärfung. Wir wären aber gene-
rell dafür, dass der Privatbesitz von
Waffen mit Ausnahme von Jägern
und Sportschützen verbotenwird“,
betont die Geschäftsführerin Eva
Schuh.<

Die Bundesregierung änderte das Waffengesetz. Symbolfoto: bnenin/stock.adobe.com

Prinzipiell begrüßen wir die Ver-
schärfung. Wir wären aber ge-

nerell dafür, dass der Privatbesitz
von Waffen mit Ausnahme von
Jägern und Sportschützen ver-

boten wird.

EVA SCHUH

Die Tendenz zum
Besitz von Waffen
ist in der Bevölke-
rung nach wie vor

gegeben.

THOMAS GUT
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FEUERWEHR

162 neue Einsatzkräfte beendeten
erfolgreich ihre Ausbildung
BEZIRK BRAUNAU. Im Bezirk
Braunau gibt es 162 neue
Feuerwehrmitglieder. Sie
schlossen die Truppmannaus-
bildung erfolgreich ab und sind
nun für den aktiven Einsatz
vorbereitet.

Schnell und professionell in
Ausnahmesituationen handeln –
dafür steht die Freiwillige Feuer-
wehr. Eine Voraussetzung dafür
ist eine solide Grundausbildung.
Sie vermittelt Basiswissen,
schärft das technische Verständ-
nis und festigt die Teamarbeit.
60 Teilnehmer aus den Ab-
schnitten Braunau, Mauerkir-
chen, Wildshut und Mattighofen
absolvierten erfolgreich den
zweiten Durchgang der Trupp-

mannausbildung. Mit dem ersten
Termin im Frühjahr wurden
heuer insgesamt 162 neue Feuer-
wehrmitglieder ausgebildet.

Intensive Vorbereitung
Schon vor der Ausbildung hatten
sie sich über Monate hinweg in
Theorie und Praxis vorbereitet.

Es wurden zahlreiche Übungen,
Schulungen und Ausbildungs-
abende absolviert.
Auf Online-Vorträge folge ein
Stationsbetrieb an zwei Standor-
ten: im Feuerwehrhaus Mining
und in der Straßenmeisterei Os-
termiething. Hierbei wurde unter
anderem das Sichern und Retten

von Personen und die Arbeit mit
technischen Geräten geübt.
BeieinerGruppenarbeitstanddas
gemeinsame Vorgehen im Fo-
kus. Es wurde eine Gesamt-
übung unter realitätsnahen Be-
dingungen durchgeführt. Den
Abschluss bildeten das Exerzie-
ren und eine Erfolgskontrolle.<

Engagierte Einsatzkräfte machten die Truppmannausbildung. Fotos: Gerald B. Mehrere Übungen wurden absolviert.

BOCKBIERANSTICH

FREITAG, 10. OKT.,1930

MIT DER 

STADTMUSIK ALTHEIM

Freiwillige Spenden für die Musik

18.30 UHR 

HAPPY HOUR 

1+1 GRATIS 
RÖSSLPARK
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KFZ-WERKSTÄTTEN

Große Preisunterschiede bei
Reparaturen im Bezirk Braunau
BEZIRKBRAUNAU.DiePreise für
Kfz-Reparaturen und Pickerl-
Überprüfungen variieren im Be-
zirkBraunaustark,das zeigt eine
aktuelle Erhebung der Arbeiter-
kammer Oberösterreich. In ganz
Oberösterreich sind die Kosten
im Vergleich zum Vorjahr um
rund fünf Prozent gestiegen.

Die Arbeiterkammer nahm sieben
Kfz-Werkstätten im Bezirk Brau-
nau unter die Lupe. Dabei zeigte
sich: Die Stundensätze von Me-
chanikern im Bezirk Braunau rei-
chen von 80 bis 200,40 Euro, bei
Spenglern und Lackierern von 156
bis 224,40 Euro. Für eine Pickerl-
Überprüfung zahlen Kunden zwi-
schen 60 und 79 Euro. Rabatte gibt
es bei Autofahrerklubs, allerdings

nur für Mitglieder: Der ARBÖ
verlangt für die Pickerl-Überprü-
fung inklusivePlakette69,40Euro,
der ÖAMTC 57,60 Euro. Beim
ARBÖ kostet die erste StundeMe-
chaniker-Arbeit 92,70 Euro, wo-
beidieersteViertelstundegratis ist.
Für jede weitere Stunde zahlen
Kunden 123,60 Euro.
Die Arbeiterkammer rät Autofah-
rern, vor Auftragserteilung im-

mer, einen schriftlichen Kosten-
voranschlag einzuholen. Dieser ist
in der Regel kostenlos, es sei denn,
die Werkstatt weist ausdrücklich
darauf hin.

Unklarheiten sofort klären
Stundensätze können je nach
Automarke, Modell und Art der
durchzuführenden Leistung vari-
ieren. Es ist sinnvoll, sich die aus-

geführten Arbeiten erklären zu
lassen und Unklarheiten in der
Rechnung sofort bei der Fahrzeug-
übernahme zu klären. Außerdem
lohnt es sich nachzufragen, ob Pi-
ckerl-Überprüfungen im Rahmen
eines Jahresservice gratis oder
verbilligt angeboten werden.

Fehlersuche kostet
Besondere Vorsicht ist bei der
Fehlersuche geboten. Sie ist
grundsätzlich kostenpflichtig.
Autofahrer sollten daher eine
Preisobergrenze schriftlich festle-
gen, bis zu der Kosten anfallen
dürfen, ohne dass Rücksprache
gehalten wird. Gerade bei älteren
Gebrauchtfahrzeugen kann die
Fehlersuche ansonsten sogar den
Wert des Autos übersteigen.<

Die Stundensätze von Mechanikern variieren sehr. Foto: Robert Kneschke/stock.adobe.com
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EVENTS

Uttendorfer Kulturherbst mit
Bierlesung und Brauchtumsspielen
HELPFAU-UTTENDORF. Vom
Bockbieranstich bis zum
Weihnachtsglühen: Der „Ut-
tendorfer Kulturherbst“ bringt
von 26. September bis 21. De-
zember vielfältige Veranstal-
tungen nach Helpfau-Utten-
dorf.

Zehn Vereine und Gasthäuser be-
teiligen sich mit insgesamt 13
Veranstaltungen am Kulturherbst.
Auf die Besucher warten unter an-
derem traditionellen Feste, Le-
sungen sowie Musik- und Thea-
terabende.
Der Bogen spannt sich vom Bock-
bieranstich im Braugasthof Vitz-
thum (26. September) über eine
Autorenlesung mit Claudia Ross-
bacher (17. Oktober) und den Ut-

tendorfer Adventmarkt (29. No-
vember) bis zum „Helpfauer
Weihnachtsglühen“ (21. Dezem-
ber). Auch ein Oktoberfest, eine
Bierlesung, Brauchtumsspiele, ein
Generationenstammtisch, ein
Tanzkurs, eine Filmvorführung

und ein Weihnachtskonzert ste-
hen auf dem Programm.
Veranstalter sind unter anderem
die Feuerwehr Reith, die Pfarrbi-
bliothekundSpielothek, dieChaos
Bühne Braunau, die Volkstanz-
gruppe „Die schneidigen Brau-

nauer“, die Landjugend und der
Musikverein. Auch der Braugast-
hof Vitzthum und der Helpfauer-
Hof sind dabei.
Die Reihe wurde 2010 ins Leben
gerufen und sollte ursprünglich al-
le vier Jahre stattfinden. Nach co-
ronabedingter Pause hat der Kul-
turausschuss den Kulturherbst
heuer wieder ins Leben gerufen.
„Da ist für jeden etwas dabei. Wir
freuen uns auf zahlreichen Be-
such“, betont Vizebürgermeister
Gerhard Kohlmann (ÖVP), Ob-
mann des Kulturausschusses.<

Die nächste Veranstaltung:
Oktoberfest
Sonntag, 5.Oktober
Festsaal, Uttendorf
10 Uhr

In Uttendorf gibt es im Herbst zahlreiche Events. Foto: Manuela Leimer Photography

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!
Montag–Donnerstag: 9:00–16:30 Uhr
Freitag: 9:00–14:00 Uhr
Schlossstraße 24, 5282 Ranshofen

dopplerschirme.com/werksverkauf

REGENSCHIRM
AKTIONS-
WOCHE

AUF ALLE
REGENSCHIRME

-20%
der Marken doppler, Knirps &
doppler Manufaktur

WERKS
VERKAUF

Verleihe deinem Regenschirm
eine persönliche Note:

Individuelle Bestickung möglich!

9.–17.
OKTOBER

2025
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altheim

geburt: ein mathias, am 16. September; 
Eltern: Julia und Alexander Waldl
Foto: BabySmile

aspach
todesfall: 
elisabeth Wageneder 
ist am 21. September 
2025 im 89. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

braunau

geburt: 
eine lena 
sophie, am 
20. September; 
Eltern: Stefanie 
und Georg 
Lindlbauer
Foto: BabySmile

geburt: ein maksim, am 25. September; 
Eltern: Tamara und Danijel Ilic

todesfall: Walter 
oberhuemer ist am 19. 
September 2025 im 95. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: gerhard 
bichler ist am 17. 
September 2025 im 70. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Manhartseder-
Krisai e.U.

todesfall: 
robert friedrich 
ehrschwendtner ist 
am 23. September 2025 
im 64. Lebensjahr verst.
Foto: Bestattung Heller-Sporer

burgkirchen

todesfall: inge 
mühlbacher ist am 20. 
September 2025 im 83. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

eggelsberg

todesfall: Johann 
karrer ist am 19. 
September 2025 im 83. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

feldkirchen
todesfall: Josef 
böckenberger ist 
am 19. September 2025 
im Alter von 79 Jahren 
verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

geretsberg

geburt: eine anna, am 21. September; 
Eltern: Stefanie Bendlinger und Daniel Wagner
Foto: BabySmile

hochburg-ach
todesfall: auguste 
danninger ist am 20. 
September 2025 im 95. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Forsten-
pointner

maria schmolln

todesfall: klaus 
greimler ist am 14. 
September 2025 im Alter 
von 64 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

mattighofen

todesfall: dorli 
Zirknitzer ist am 23. 
September 2025 im 96. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

mauerkirchen
geburt: ein nico, am 19. September; 
Eltern: Verena Leitner und Stefan Resch

moosdorf

todesfall: franz 
mühlbacher ist am 16. 
September 2025 im Alter 
von 75 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

pischelsdorf
geburten: eine luisa, am 20. 
September; Eltern: Yvonne Ötzlinger und 
Dominik Fruhwald; ein Johannes, am 23. 
September; Eltern: Caroline und Alexander 
Parhammer-Sturm

todesfall: Johann 
huber ist am 21. 
September 2025 im 85. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

todesfall: paula 
kastinger ist am 18. 
September 2025 im Alter 
von 83 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

schalchen

todesfall: erwin 
matiasch ist am 30. 
August 2025 im 98. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

schWand
geburtstag: Josef huber (94)

st. pantaleon

todesfall: rudi 
kreuzer ist am 16. 
September 2025 im Alter 
von 72 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: friedrich 
gradinger ist am 20. 
September 2025 im 92. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Helminger

st. peter
todesfall: Johann 
plasser ist am 15. 
September 2025 im 94. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Manhartseder-
Krisai e.U.

todesfall: roswi-
tha demel ist am 21. 
September 2025 im 65. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Manhartseder-
Krisai e.U.

st. veit

todesfall: gertrude 
Weinberger ist am 16. 
September 2025 im 78. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

todesfall: theresia 
bauschenberger 
ist am 18. September 
2025 im 95. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Irran

überackern
geburt: ein martin, am 23. September; 
Eltern: Maria Simböck und Matthias Melchiori

Weng

todesfall: gustav 
köckerbauer ist am 22. 
September 2025 im 81. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Der sichere Begleiter auf allenWegen – egal ob z
u Fuß,

mit demAuto, dem Fahrrad oder denÖffis.
In Österreich und ganz Europa.

#DieGelbenEngel #FuerEuchDa

Der Club für alle
mobilen Menschen

okt/25

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC Oberösterreich
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof Pfo-
tenhilfe Lochen ist für die zahl-
reichenSchützlinge immer auf der
Suche nach einem guten Platz bei
fürsorglichen Tierliebhabern. Die
Tierschutzorganisation gibt
außerdem wichtige Tipps zu Hal-
tung, Pflege und Training der Tie-

re. Nähere Informationen zu den
Tieren gibt es im Internet unter
www.pfotenhilfe.at. Interessierte
melden sich hier bitte unbedingt,
um einen Termin zum Kennen-
lernen zu vereinbaren. Alle Tiere
werden gechippt und geimpft ver-
geben.

(1) Melissa
Mischlingshündin Melissa wurde
im Dezember 2020 geboren. Die
Arme hat in beiden Kniegelenken
bereits Arthrose. Die Kosten für
diese Behandlungen würde le-
benslang die Pfotenhilfe überneh-
men. Mit ihrem anhänglichen
Wesen und ihrer zugänglichenArt
wäre sie laut der Tierschutzorga-
nisation eine schöne Bereiche-
rung für jede Familie. Mit den
Artgenossen versteht sie sich
blendend.

(2) Pablo
Mischlingsrüde Pablo wurde An-
fang 2025 geboren. Typisch für
sein Alter ist er neugierig. aufge-
schlossen, wild und verspielt. Mit
den Artgenossen versteht er sich
prima, die findet er toll. Auch mit
Katzen könnte er Freundschaft
schließen.

(3) Katzenkinder
Viele Katzenkinder warten in der
Pfotenhilfe auf ihre Familien. Ihr
neues Zuhause sollten sie aus-
nahmslos paarweise beziehen. Für
ein gesundes Aufwachsen ist die
Gesellschaft von gleichaltrigen
Spielgefährten wichtig. Sie sind
noch keinen Freigang gewöhnt,
hätten aber nichts einzuwenden,
wenn sie die Welt auch draußen
erkunden dürften. Eine stärker be-
fahrene Straße oder Schnellstraße
sollte weit genug entfernt sein.<

1

3

2 Fotos: Pfotenhilfe
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Schon auf
HIGHSPEED?

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!
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MOBILITÄTSWOCHE

Krankenhaus beschenkt
fahrradfahrende Mitarbeiter
BRAUNAU. Das Braunauer
Krankenhaus beteiligte sich mit
mehreren Aktionen an der Euro-
päischen Mobilitätswoche. Rad-
fahrende Mitarbeiter wurden
beispielsweise belohnt.

Wer am 19. September mit dem
Rad zur Arbeit kam, erhielt vom
Krankenhaus ein gesundes Früh-
stückspaket. Im Foyer informierte

während der Mobilitätswoche von
16.bis22.Septemberaußerdemein
Aktionsstand in Kooperation mit
dem OÖ Verkehrsverbund über
Vorteile und Angebote des öffent-
lichen Verkehrs. Regionalbetreuer
Wolfgang Öhlinger stand hier für
Fragen zur Verfügung. Zudem
sammelte er Anregungen vonMit-
arbeitern, Patienten und Besu-
chern.<

Wer am 19. September mit dem Rad
zur Arbeit fuhr, wurde belohnt.

Foto: Krankenhaus Braunau

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Flugverkehrsabgabe:
Stelzer fordert Änderung
OÖ. Damit Regionalflughäfen wie
jener in Linz-Hörsching nicht auf
der Strecke bleiben, fordert Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP), die Flugverkehrsabgabe
zweckgebunden in die Hand der
Länder zu geben. Auch solle die
Abgabenhöhe von den Ländern
selbst festgelegt werden können,
umWettbewerb zu ermöglichen.
„Damit könnten wir Anreize set-
zen, um zusätzliche Flugverbin-
dungen und Anbieter für unsere
Regionalflughäfen zu gewinnen.“

Verordnung zu Biber-
Entnahme auf Weg
OÖ. Nachdem die Biber-Popula-
tion in OÖ wächst, bringt Natur-
schutzreferent, LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) eine
Verordnung auf den Weg, die ge-
zielt Entnahmen ermöglichen soll.
Bis zu 158 Biber sollen in einer
festgelegten Periode entnommen
werden können, etwa sieben Pro-
zent des Bestands. „Damit schaf-
fen wir einen ausgewogenen
Rahmen, der Artenschutz und
Praxis miteinander verbindet.“

Zehn JahreMentoring
für HTL-Schülerinnen
OÖ. Seit zehn Jahren gibt es in OÖ
das Mentoringprogramm für HTL-
Schülerinnen. 35 junge Frauen
haben im Schuljahr 2024/25 das
Projekt durchlaufen, im elften Jahr
nehmen 55 teil. „Wir unterstützen
Mädchen, ihre Talente selbstbe-
wusst zu nutzen und sich beruflich
wie privat zu verwirklichen“, so
LH-Stellvertreterin Christine Ha-
berlander (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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FELIX FAMILIA

Gelebte Familienfreundlichkeit
OÖ. Das Land Oberösterreich
lädt gemeinsam mit der Wirt-
schaftskammer OÖ, der Indus-
triellenvereinigung OÖ sowie
den Medienpartnern Tips und
OÖNachrichten alle oberöster-
reichischen Betriebe ein, am
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ teilzunehmen.

Familienfreundliche Arbeits-
bedingungen sind heute
mehr denn je ein entschei-
dender Erfolgsfaktor – für
Mitarbeiter ebenso wie für
Unternehmen. Wer Fami-
lienfreundlichkeit nicht
nur praktiziert, sondern als
festen Bestandteil seiner
Philosophiebegreift, stärkt
Motivation, Bindung und
Zukunftsfähigkeit. Genau
solche Betriebe zeichnet der
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ aus! „Die

Vereinbarkeit von Familie und
Beruf ist heute ein Schlüsselkri-
terium bei der Wahl des Arbeit-
gebers. Firmen, die Familien-

freundlichkeit
aktiv leben,
sindnichtnur
attraktiver,
sondern auch

langfristig erfolgreicher.
Als Familienreferent lade ich Sie
herzlich ein, Ihr Projekt einzu-
reichen und zu zeigen, wie Sie
Familie und Beruf in Ihrem
Unternehmen bestmöglich ver-
binden“, so Familienreferent
Landeshauptmann-Stv. Manfred
Haimbuchner. Gesucht werden
Betriebe in Oberösterreich, die
Familienfreundlichkeit nicht nur
leben, sondern als unverzichtba-
ren Bestandteil ihrer Unterneh-
mensphilosophie etabliert haben.

Attraktive Preise winken
Auf den Erstplatzierten warten
2.000 Euro und die Bronzestatue
„Felix Familia“. Der Zweitplat-
zierte erhält 1.500 Euro, der drit-
te Platz ist mit 1.000 Euro do-
tiert.<

Weitere Informationen:
www.familienkarte.at
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Energie
Jetzt online
abschließen!

Österreichs erster Gen Z
Stromtarif – für alle bis 28.

Alle Tarifdetails und Bedingungen
auf energieag.at/feelgood E
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11-Jähriger bei E-
Scooter-Unfall verletzt
BRAUNAU. Ein E-Scooter-Unfall
auf einem Geh- und Radweg in
Braunau endete am Donnerstag-
abend, 25. September, im Kran-
kenhaus: Ein 19-Jähriger aus dem
Bezirk war gemeinsam mit einem
11-Jährigen auf einem E-Scooter
unterwegs. Beide trugen keinen
Helm. Um entgegenkommenden
Fußgängern auszuweichen, lenk-
te er sein Fahrzeug nach rechts
und prallte gegen einen Baum.
Der 11-Jährige wurde vom Scoo-
ter geschleudert und mit Verlet-
zungen unbestimmten Grades ins
Krankenhaus gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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NATURGUT

Traditionelles
Handwerk erleben
PERWANG. Das Naturgut Lip-
penbauer in Perwang verwan-
delt sich am Sonntag, 5. Okto-
ber, zu einem Schauplatz tradi-
tioneller Handwerkskunst. Der
Hof ist einer von drei Höfen aus
demSalzburgerSeenland,diezur
„Hand-Werk-Hof Roas“ laden.
Der Eintritt ist frei.

Der Tag soll ganz im Zeichen von
Handwerkskunst, regionaler Viel-
falt undBegegnung stehen.Von10
bis 18 Uhr öffnen das Naturgut
Lippenbauer in Perwang sowie der
Thurerhof und die Naturschmiede
Eisenkraut in Seeham ihre Türen.
Auf dem Naturgut Lippenbauer in
Perwang steht die Schafwolle des
Hofes imMittelpunkt. Siewird vor
Ort verfilzt, gefärbt und verarbei-
tet. Daneben können Besucher al-
te Handwerkstechniken, wie
Raschpatschen-Flechten, Re-

chenmachen, Zwirnknöpfen oder
Sensendengeln entdecken. Beson-
ders kreativwird es bei der Fuxxst-
ablerei, wo aus Buchstaben kleine
Kunstwerke entstehen.
Die Atmosphäre am Lippenbauer-
Hof wird bewusst bodenständig
gestaltet: Statt Biertischkulisse er-
warten die Gäste Strohballen,
Holzbankerl und bei Interesse Ge-
spräche mit den Handwerkern.
Beim Thurerhof entstehen Räu-
cherwerk, Pechsalbe und Produk-
te aus Alpakawolle. In der Natur-
schmiede Eisenkraut werden Uni-
kate mit Feuer und Hammerschlag
gefertigt. Das Rahmenprogramm
umfasst unter anderem Naturflo-
ristik und eine Schreibwerk-
statt.<

Hofbesitzer aus dem Salzburger Seenland laden zur „Hand-Werk-Hof Roas“. Foto: privat

Sonntag, 5. Oktober
Naturgut Lippenbauer, Perwang
10 bis 18 Uhr / Eintritt frei

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

ANSTIEG

Jugendarbeitslosigkeit
im Bezirk Braunau
BEZIRK BRAUNAU. Im Bezirk
Braunau stieg die Zahl arbeits-
loser Jugendlicher innerhalb
eines Jahres deutlich. Beson-
ders stark betroffen sind Lehr-
stellensuchende. Die Arbeiter-
kammer (AK)fordertPolitikund
Betriebedaher zumHandelnauf.

Ende August waren laut der AK
682 Jugendliche beim AMS Brau-
nau vorgemerkt – 349 waren ohne
Job, 50 auf Lehrstellensuche und
283 in einer Schulung. Damit liegt
Braunau mit einem Plus von 7,2
Prozent im Jahresvergleich über
dem oberösterreichischen Durch-
schnitt. Besonders stark fiel der
Anstieg bei Lehrstellensuchenden
aus: Hier wurde ein Plus von 38,9
Prozent innerhalb eines Jahres
verzeichnet.
In ganz Oberösterreich waren im
selben Zeitraum 9.082 jungeMen-
schen unter 25 Jahren auf Ausbil-
dungs- oder Arbeitssuche. Das be-
deutet einen Zuwachs von 4,3 Pro-
zent imVergleichzumVorjahrund
sogar 13,4 Prozent mehr als im
August 2023.
„Ein guter Start ins Erwerbsleben
mit einer fundierten Berufsausbil-
dung wirkt sich positiv auf die ge-

samte Berufslaufbahn aus“, sagt
AK-PräsidentAndreasStangl.Wer
allerdings keine Lehrstelle oder
Beschäftigung findet, laufe Ge-
fahr, später immer wieder von
Arbeitslosigkeit betroffen zu sein.

Forderungen
Stangl fordert daher, dass Politik,
AMS und Betriebe entschlossen
handeln: „Die politisch Verant-
wortlichen auf Landesebene sind
nun gefordert, den jungen Men-
schen in Oberösterreich passende
arbeitsmarktpolitische Maßnah-
men zu bieten.“ Zugleich appel-
liert er an Unternehmen, mehr
Verantwortung zu übernehmen
und auch Jugendlichen mit schwä-
cheren Schulnoten Chancen zu er-
öffnen.<

Viele Jugendliche suchen Arbeit. Foto: Ka-

tarzyna Bialasiewicz Photographee.eu/stock.adobe.com

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Antlinger
+43 7722 65505-974
s.antlinger@tips.at
www.tips.at
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weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Handweb-
Teppich HEIDI – 
Dieser hochwertige,
in Europa handgewebte 
Schurwollteppich besticht durch seine
besondere Optik. Er ist pfl egeleicht
und langlebig. 55 % Schurwolle
gewalkt, 45 % Jute, versch. Größen.
Art. 200564697/701/704

119,-
ca. 70x130 cm

UVP 144,-
ca. 140x190 cm 349,- UVP 421,-
ca. 170x230 cm 499,- UVP 618,-

hand-
gewebt

Schlafzimmer-Pro-
gramm, Eiche Bianco 
Nachbildung/Gra-
phitdekor, Absetzung 
Eiche Riff holz massiv. 
Ohne Nako-Paneele, 
Beleuchtung, Wand-
regale, Latten roste 
und Aufl agen.

Nako-Paar
249,-

Kleiderschrank, 6-trg., 
ohne Passepartout, 
ca. 300x216x58 cm. 
Art. 200137278
1.199,-

  Bett mit Polsterkopf-
teil, Kunstleder anthra-
zit, 88% Polyvinylchlorid, 
12% Polyester, Liege-
fl äche ca. 180x200 cm. 
Art. 200137280
599,-

Nako-Paar, 2 Nachtkon-
solen, ohne Beleuch-
tung. Art. 200137282
249,-Qualität aus 

Deutschland

1.199,-

599,-

Kleiderschrank

Bett

Absetzungen 
Eiche Riff holz 

massiv.

799,-

Balkenbett, Gestell Wild-
eiche massiv, Liege fl äche 

ca. 180x200 cm. Ohne 
Lattenrost, Matratzen und 
Aufl agen. Art. 200420167
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SORGENDE GEMEINSCHAFT

Zusammenhalt unterstützt ein
Altern in vertrauter Umgebung
OÖ. Oberösterreich steht vor
großen Herausforderungen.
Die Bevölkerung altert rasant
und die Zahl pflegebedürftiger
Menschen steigt stark an. Be-
reits heute zeigt sich, dass die
bisherigen Strukturen wie
Pflegeheime und mobile
Dienste in Zukunft allein nicht
ausreichen werden, um allen
Bedürfnissen im Alter gerecht
zu werden. Es braucht Initia-
tivenundZusammenhalt inder
Gesellschaft.

Das Land Oberösterreich hat mit
der Strategie „Betreuungsarchi-
tektur 2040“ einen Prozess ge-
startet, der nach neuenWegen für
mehr Lebensqualität im Alter
sucht. Neben häuslicher Pflege
und neueren Wohnformen wie
dem Seniorenwohnen oder dem
„Vitalen Wohnen“ rückt dabei
ein Gedanke ins Zentrum, der so
alt ist wie das menschliche Zu-
sammenleben selbst: die „sor-
gende Gemeinschaft“. Sozial-
Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) sieht diese Säule als ent-
scheidenden Baustein. Denn nur,
wenn Nachbarschaften, Ehren-
amt, Vereine und soziale Netz-
werke stärker ineinandergreifen,
können ältere Menschen ihren
Lebensabend länger in vertrau-
ter Umgebung verbringen und
ihre Lebensqualität möglichst
lange erhalten.

Ein Dorf fürs Alter
Das afrikanische Sprichwort „Es
braucht ein ganzes Dorf, um ein
Kind großzuziehen“ lässt sich
auch aufs Altern übertragen:
Altern gelingt dort am besten, wo
Menschen füreinander Verant-
wortungübernehmenundwosich
Generationen gegenseitig unter-
stützen. Betreuung sollte nicht
nur institutionelle Aufgabe, son-
dern auch gesellschaftliche Kul-

tur sein. Hier setzen bereits zahl-
reiche Initiativen in Oberöster-
reich an und zeigen, wie eine
„sorgende Gemeinschaft“ in der
Praxis wirken kann.

Generationenmiteinander
EinBeispiel aus der Praxis ist das
Projekt „Generation miteinan-
der“ im Freiwilligenzentrum in
Peuerbach-Steegen im Bezirk
Grieskirchen. Entstanden aus
dem Zukunftsprozess „Agen-
da.Zukunft“ des Landes Oberös-
terreich vereint es unterschied-
liche, generationsübergreifende
Angebote wie Fahrdienste, Ein-
kaufs- und Besuchsdienste,
Unterstützung bei digitalen Fra-
gen, gemeinsame Kochabende
und Seniorentreffs. Zwei Teil-
zeitkräfte organisieren mit rund
70 Ehrenamtlichen die Aktivitä-
ten für mehr als 300 Nutzer pro
Monat. Finanziert wird dieses
Projekt durch Gemeinde, Spon-
soren und EU-Förderungen.

Zeit schenken
Ein weiteres Projekt verdeut-
licht, wie aus dem Einsatz von
Gemeindebürgern ein Netz der
Fürsorge entstehen kann, das den
sozialen Zusammenhalt fördert:

In Kirchberg-Thening im Bezirk
Linz-Land besuchen Freiwillige
bei „KUM – Kümmern um’s
Miteinander“ die Senioren re-
gelmäßig und hören zu, nehmen
Anteil und schenken Zeit. Eben-
so gibt es ein monatliches Café-
Treffen sowie den Plan, künftig
einen Fahrdienst aufzubauen. 26
Ehrenamtliche tragen dieses An-
gebot, unterstützt von Gemeinde
und Rotem Kreuz.

Niederschwelliges Angebot
In Wartberg ob der Aist im Be-
zirk Freistadt zeigt sich, wie mit
minimalen Mitteln große Wir-
kung erzielt werden kann. Beim
gemeinsamen Mittagstisch tref-
fen sich einmal imMonat rund 20
ältere Menschen im örtlichen
Gasthaus. Das Angebot ist be-
wusst niederschwellig, kosten-
frei undunkompliziert.Ziel ist es,
Einsamkeit vorzubeugen, sozia-
le Kontakte zu stärken und älte-
ren Menschen zu zeigen, dass sie
in der Mitte der Gesellschaft
willkommen sind.

Thema Demenzfreundlichkeit
Ein weiterer Ansatz ist das Pro-
jekt „Vergiss mein nicht“, das in
sieben Gemeinden des Traun-

viertler Alpenvorlands ein Netz-
werk für Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen aufbaut.
Ehrenamtliche Demenztrainer,
Schulungen und Kooperationen
mit Fachorganisationen schaffen
Bewusstsein, Unterstützung und
Teilhabe. Finanziert durch LEA-
DER-Mittel und Eigenbeiträge
der Gemeinden, macht dieses
ProjektDemenzfreundlichkeit zu
einem zentralen Bestandteil des
Alltags.

Vorbildfunktion und
Ideengeber für Gemeinden
Die angeführten Beispiele zei-
gen, dass die Zukunft der Pflege
nicht allein von großen Institu-
tionen abhängen muss, sondern
dort entsteht, wo Menschen für-
einander Verantwortung über-
nehmen, wo Nachbarschaften
lebendig bleiben und wo Ehren-
amt und professionelle Dienste
Hand in Hand arbeiten. Sie sind
Vorbilder und dienen als Anre-
gung für weitere Initiativen, um
ein Altern in Verbundenheit zu
ermöglichen, anstelle von Isola-
tion und Traurigkeit. Das frei-
willige Engagement schafft nicht
nur Unterstützung für ältere
Menschen, sondern auchSinn für
jene, die ihre Zeit schenken. Hel-
fende erleben inDankbarkeit und
persönlicher Nähe, dass ihr Ein-
satz unmittelbar etwas bewirkt.
Dieses Gefühl der Wirksamkeit
stärkt das Selbstbewusstsein und
macht soziale Verantwortung
hautnah erlebbar. So wird das
Geben selbst zu einer Quelle von
Sinn und gemeinschaftlicher
Stärke.<

Ein Miteinander der Generationen sorgt für mehr Lebensqualität im Alter und
bereichert das Leben der helfenden Menschen. Symbolfoto: Abobe Stock / Halfpoint

Gibt es in Ihrer Gemeinde
Projekte, die den Gedanken der
„sorgenden Gemeinschaft“ aufge-
griffen haben? Schicken Sie gerne
eine kurze Projektvorstellung an
c.baumann@tips.at.
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GYMNASIUM

Sprach-Erfolg
BRAUNAU. Esther Harner und
Veronika Hülsmann, zwei Schü-
lerinnen des Gymnasiums Brau-
nau, schafften die international
anerkannte DELF B2-Prüfung
(Diplôme d’Études en Langue
Française). Sie konnten in allen
geprüften Kompetenzen in Fran-
zösisch das Sprachniveau B2
nachweisen – und haben somit
schon in der siebten Klasse ein
Leistungsniveau erreicht, das
über die Anforderungen der Ma-
tura hinausgeht.<

Esther Harner (l.) und Veronika Hüls-
mann Foto: Gymnasium Braunau

Immer da sein heißt, in jeder Situation für dich da zu sein – auch wenn’s mal
abenteuerlicher wird. Du kannst deine Pakete einfach umleiten und abholen,
wann und wo du willst. Verlässlich, flexibel und immer nah.
Alle Infos auf post.at/immerda

Immer da,
wenn du uns
brauchst.

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at
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braunau/mattighofen.  
Bei Betten Ammerer werden 
Beratungskompetenz und  
bester Service großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigarti-
ge Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser hauseige- 
ner Ammerer-Lieferservice bringt 
Ihnen auf Wunsch guten Schlaf bis 
ins Schlafzimmer und kümmert 
sich um die umweltgerechte Alt-
matratzenentsorgung“, sagt Stefan  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team 
möchte den guten Schlaf seiner 
Kunden auch noch lange 
nach dem Kauf sicherstellen. 
„Langfristig zufriedene Kunden 

sind unser Ziel. Deshalb erkundigen 
sich unsere Schlafberaterinnen 
nach den ersten Wochen der  
Eingewöhnung nach Ihrer Zufrie-
denheit mit dem neuen Schlaf- 
system. Sollte noch Verbesse-
rungsbedarf bestehen, finden wir 
immer eine Lösung!“, versichert 
Stefan Ammerer.<� Anzeige

betten ammerer

Garantiert gut schlafen

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nutzen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer

Upgrade Pfl egefachassistenz 
gemäß §3 PA-PFA-AV

Kostenlose Infotermine . . . . . . . . . . . . . . . . . . Knr. 5478
Mi. 11.02.2026 oder Mi. 11.03.2026  . . . . . . . 16:00  Uhr
Ausbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Knr. 5484
27.04.2026 - 02.09.2027

Kursort BFI Schule für Gesundheitsberufe
Wohlmayrgasse 5
4910 Ried

NEU im Innviertel

Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

BFI Schule für Gesundheitsberufe

          TEILZEIT, 

30 Stunden pro Woche

Einfach die Kursnummer (Knr.) 
in unsere ONLINESUCHE eingeben 
und den perfekten Kurs fi nden!

www.bfi-ooe.at  |  service@bfi-ooe.at  |  Serviceline: 0 732 / 69 22 69 22

Ihr Weg von der PA zur PFA

DRAMA

Kinotipp: A big bold
beautiful Journey
Was wäre, wenn du eine Tür
öffnen und durchschreiten
könntest, um einen entschei-
denden Moment aus deiner
Vergangenheit erneut zu er-
leben?

Die Singles Sarah (Margot Rob-
bie) und David (Colin Farrell)
treffen sich zum ersten Mal auf
einer Hochzeit und begeben sich
anschließend, dank einer überra-
schenden Wendung des Schick-
sals, zusammen auf eine große,
gewagteundgrandioseReise–auf
ein witziges, fantastisches und
mitreißendes Abenteuer, bei dem
sie nicht nur gemeinsam in ihre je-
weilige Vergangenheit eintau-
chen. Sie erkennen auch, wie sie
dorthin gekommen sind, wo sie
heute sind und dass sie vielleicht

eine Chance erhalten haben, ihre
Zukunft zu verändern.< Anzeige

„A big bold beautiful
Journey“
Ab 2. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Margot Robbie und Colin Farrell
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

DO+FR 2.+3. Okt.               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen  
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

SA+SO 4.+5. Okt.               
bis 04:15 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MO 6. Oktober               
bis 06:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pflanzen, die im Keller überwintern vorbe-
reiten; Winterquartier für Kübelpflanzen vorbereiten, 
eventuell (nach Witterung) bereits beziehen; Boden-
pflege; Konservieren von Lebensmitteln und Obst 
(Marmelade); Brot backen; guter Schlachttag; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 7. Oktober
Vollmond um 05:49 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pilze sammeln; Bodenpflege; Holzarbei-
ten; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; Störzonen aufspüren; guter Tag, um mit einer 
Schönheitskur zu beginnen, hat Aussicht auf Erfolge
Ungünstig: Gehölzeschnitt; Pflanzen düngen; Ge-
nussmittel

MI+DO 8.+9. Okt.
bis 7:15 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzel-
gemüse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; 
Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wur-
zeln sammeln; Zahnbehandlungen
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EnErgiEsystEmE

Von Öl zu Luftwärmepumpe –  
Familie spart zwei Drittel Heizkosten
OÖ. Rudolf und Ulrike Thurn-
berger haben 2023 eine Ent-
scheidung getroffen, die ihr 
Leben verändert hat: Nach über 
40 Jahren Öl-Heizung stellte 
das Ehepaar aus Gunskirchen 
ihr 180 Quadratmeter großes 
Zuhause auf eine HONS Luft-
wärmepumpe um – und spart 
seither zwei Drittel der Heiz-
kosten.

Seit 1981 wurde das Haus der 
Thurnbergers mit einem Hoval-
Ölbrennwertkessel beheizt. Rund 
2.300 Liter Öl pro Jahr waren 
dafür nötig. Auf der Suche nach 
einer modernen Lösung ließen 
sich die beiden von mehreren 
Installationsbetrieben beraten. 
Die Vorschläge: kompletter Aus-
tausch aller Heizkörper oder 
sogar eine Fußbodenheizung.

Der Zufall führte zu HOns
Durch Zufall stießen die Thurn-
bergers auf die Firma HONS. 
Deren Fachleute erklärten, dass 
die HONS-Wärmepumpe auch 
mit bestehenden Heizkörpern 
funktioniert – sogar mit Vorlauf-
temperaturen bis 70 °C. 
„Das konnten wir kaum glauben, 
weil uns andere Installateure 
genau das Gegenteil erzählt hat-
ten“, erinnert sich Ulrike Thurn-
berger.

Entscheidung mit  
Begeisterung
Ein HONS-Berater überzeugte 
die Familie schließlich mit einer 
fachlich klaren Argumentation. 
Alle Heizkörper blieben erhalten, 
der Warmwasserspeicher wurde 
eingebunden, das Fundament und 
die Kellerdurchbrüche realisiert. 
Die alte Ölheizung samt Tank 
wurde entfernt und die Heizräu-
me saniert. Nach nur vier Tagen 
war das Projekt abgeschlossen.
„Wir waren begeistert – wir hät-

ten nie gedacht, dass so etwas 
möglich ist“, sagen Rudolf und 
Ulrike unisono.

nachhaltiger Erfolg
Heute, im dritten Jahr mit der 
HONS-Wärmepumpe, zieht die 
Familie Bilanz: „Unsere Heiz-
kosten haben sich um zwei Drit-
tel reduziert. Wir sind absolut 
zufrieden.“
Darüber hinaus investierte die 
Familie auch in eine Photovolta-
ikanlage von HONS – und senkte 
ihre jährlichen Energiekosten so 
auf rund 150 Euro.

Lob an das HOns-team
„Die Kompetenz, Erfahrung und 
Freundlichkeit der Mitarbeiter 
sind wirklich außergewöhnlich“, 
betont Rudolf Thurnberger. 
„Danke, danke, danke – ohne 
HONS hätten wir diesen Schritt 
wohl nie gewagt.“

Empfehlung an die  
nachbarschaft
Mittlerweile hat Herr Thurnber-
ger seine positiven Erfahrungen 
bereits an rund 250 Bekannte in 
Gunskirchen, Wels, Marchtrenk, 
Lambach, Stadl-Paura und Um-
gebung weitergegeben.

„Das Beste ist gerade gut 
genug“
Getreu diesem Leitsatz führt der 
Perger Bauträger und Bauun-
ternehmer Wilfried Stockinger 
(Stockinger Projekt GmbH) seit 
vielen Jahren erfolgreich seine 
Projekte. Qualität und professi-
onelle Umsetzung sind für ihn 
oberstes Gebot. Umso mehr be-
eindruckte ihn die Erfahrung 
mit der Firma HONS Wärme-
pumpen, auf die er durch einen 
Nachbarn aufmerksam wurde. 
Dieser ließ in seinem Haus aus 
den 1980er-Jahren eine Ölhei-
zung durch eine moderne Wär-
mepumpe von HONS ersetzen. 
Die besondere Herausforderung: 
Die alte Heizungsanlage samt 
Kessel und Öltank musste durch 
fertiggestellte Wohnräume mit 
empfindlichen Marmor-Böden 
und Stiegen ausgebaut werden – 
eine Arbeit, die höchste Präzision 
verlangte. 

Bauprofi ist beeindruckt
„Für die Firma HONS war das 
kein Problem, sondern eine abso-
lut professionelle Umsetzung, die 
reibungslos und schonend erle-
digt wurde. Das hat mich beein-
druckt – als Bauprofi weiß man, 
dass so etwas keineswegs selbst-
verständlich ist“, so Stockinger.

Diese Erfahrung führte schließ-
lich dazu, dass der Unternehmer 
selbst auf die neue Generation 
der HONS-Luftwärmepumpen 
setzte. In seinem Privathaus war 
seit 25 Jahren eine Wärmepumpe 
mit Flächenkollektor im Einsatz 
– zuverlässig, aber inzwischen 
technisch überholt. Die neue 
Luftwärmepumpe überzeugte 
ihn nicht nur mit ihrem welt-
weit führenden Wirkungsgrad, 
sondern auch dadurch, dass das 
bestehende Heizsystem weiter 
benützt werden kann, ohne Heiz-
körper austauschen oder Wohn-
räume umbauen zu müssen.
Der Heizungswechsel war da-
durch enorm erleichtert. Heute 
läuft die Anlage bereits – flüs-
terleise, im Gegensatz zur alten 
Wärmepumpe, die man immer 
deutlich hörte. Die Abwicklung 
mit der Firma HONS war per-
fekt, besser kann man es sich als 
Kunde nicht wünschen. Ich be-
daure nur, dass nicht alle Firmen 
so arbeiten“, resümiert der erfah-
rene Bauträger.<� Anzeige

(V. l.) Johann Gillesberger, Ulrike und 
Rudolf Thurnberger Foto: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120 
www.honsheizt.at

(V. l.) Johann Gillesberger, Christina 
Stockinger und Ing. Walfred Stockin-
ger, MBA  Foto: privat

Technikraum Foto: privat
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STRASSENVERWALTUNG

NeueWinterdienst-LKW
INNVIERTEL. Oberösterreichs
Straßenverwaltung erweiterte
ihren Fuhrpark mit neuen Win-
terdienst-LKW. Die Fahrzeuge
kommen unter anderem in Alt-
heim, Uttendorf und für die Be-
triebswerkstätte Ried zum Ein-
satz.

Die neuen Fahrzeuge sind laut
dem Land Oberösterreich mit
modernster Technik ausgestattet.
Sie verfügen über einen 3-Sei-
tenkipper, einen leistungsstarken

Frontkran und eine spezielle
Winterdiensthydraulik. Diese
ermöglicht den Einsatz von

Streuern und Pflügen. Die Fahr-
zeuge wurden auf dem Verkehrs-
übungsplatz des ÖAMTC in

Marchtrenk übergeben. Die Fah-
rer wurden hier umfassend ein-
geschult. Haupt- und Reserve-
fahrer konnten die LKW unter
realistischen Bedingungen tes-
ten. Dabei wurden unter anderem
Zielbremsungen, Ausweichma-
növer oder das Anfahren auf glat-
ter Fahrbahn geübt.
„Mit diesen neuen Winterdienst-
fahrzeugen sind wir bestens auf
die kommenden Winter vorbe-
reitet“, sagt Mobilitäts-Landesrat
Günther Steinkellner (FPÖ).<

Die Übergabe erfolgte beim ÖAMTC in Marchtrenk. Foto: Land OÖ/Lina Spenlingwimmer

OÖ HOlzbautag

Innung ehrte Holzbauunternehmen 
für lange Selbständigkeit
WENg. Rund 100 Holzbau-Meister 
nahmen am kürzlich stattgefun-
denen „OÖ Holzbautag | Das Up-
date 2025“ in Weng im Innkreis 
teil und diskutierten über aktuelle 
Entwicklungen im Holzbau.

Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen Holzforschung und 
OIB-Richtlinien sowie der Be-
sichtigung des ersten in Holz-
bauweise errichteten Parkhauses 
Österreichs.
Bettina Plößnig-Weigel von der 
Holzforschung Austria gab Einbli-
cke in den Status quo des Online-
Katalogs Dataholz.eu. Anschlie-
ßend informierte Harald Goldberger 
vom Land OÖ über die Neuerungen, 
die sich durch die OÖ-Bautechnik-
verordnungsnovelle 2025 ergeben, 
mit der die OIB-Richtlinien 2023 
umgesetzt werden.
Der „OÖ-Holzbautag | Das Up-
date“ wird jedes Jahr von der Lan-
desinnung Holzbau OÖ veranstal-
tet. Vor allem Holzbau-Meister 
und Planer erhalten hier einen 
kompakten Überblick über aktu-
elle Themen im Holzbau. Ausge-
wiesene Experten berichten über 

Neuigkeiten in Recht, Normung, 
Wirtschaft und Technik.

Holzbauinnung ehrte ver-
diente unternehmer 
„Die Zukunft baut auf (aus) Holz“, 
freute sich Josef Frauscher, Lan-
desinnungsmeister Holzbau OÖ. 
„Nehmen wir die Chance an und 
übernehmen wir Verantwortung 
für Bauwerke, die über Generati-
onen unsere Städte und Gemein-
den prägen“, motivierte Frauscher. 
„Der Holzbau-Meister als General-
unternehmer bietet perfekten Ser-
vice und alles aus einer Hand, ist 

modern und traditionell zugleich. 
Kein Wissen geht dabei verloren, 
weil es vom Vater zum Sohn bzw. 
vom Meister zum Lehrling weiter-
gegeben wird“, unterstrich Frau-

scher bei der Ehrung langjähriger 
Mitglieder der Holzbauinnung. 
Diese Jubilare wurden mit Aner-
kennungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (re.) gratulieren den Jubilaren. Foto:  WKOOE/Andreas Röbl

Nachstehende Firmen wurden geehrt:

25 Jahre: 
• Eiblmayr – Wolfsegger Hoch- und 

Tiefbau GmbH, Vöcklabruck
• Führer Holzbau-Fertighausbau GmbH, 

Aspach
• Zopf Holzbau GesmbH, Aurach am 

Hongar

30 Jahre:
• Holzbaumeister Rauchenecker & 

Partner GmbH, Antiesenhofen
• Schachner Wintergarten GmbH, 

Steinerkirchen an der Traun

55 Jahre:
• Bau Pesendorfer GmbH, Vöckla-

markt
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XXXLos zumXX zum

GLÜCKSRAD

Jeder 10. Kunde hat die Chance
seinen bar an der Kasse gezahlten
Bon-Betrag bis zu 2.500,- Euro
refundiert zu bekommen

Gültig von Do., 02.10.
bis Sa., 04.10.2025

J d 10 K d h t di Ch

Jeder
Einkauf
geschenkt!

r
ff
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!1)
BIS ZU100%
SPAREN!

1) Gehen Sie mit Ihrem Kassabon zum Glücksrad und gewinnen Sie! Ihre Chance ist
1:10. Max. Gewinnsumme pro Einzelkauf 2.500,- Euro. Pro Person und Einkauf nur eine
Teilnahme möglich. Teilnahmeberechtigt sind Kassenbons vom 02.10. bis 04.10.2025.
Gilt auch für Anzahlungen Ihres Einkaufs vom 02.10. bis 04.10.2025. Gilt ausschließlich
für den tatsächlich am Stichtag an der Kassa in bar oder per Bankomat bezahlten Be-
trag. Offene Restzahlungen und Anzahlungen aus früheren Kaufverträgen, bereits im
Vorfeld getätigte Anzahlungen sind vom Gewinn ausgeschlossen. Nicht mit anderen Ak-
tionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Ausgenommen Abverkaufs-
produkte, Österreichs bester Preis Produkte, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete
Jubiläumspreise, Kinderautositze, Bücher, Kleinelektro und Produkte der Marken Villeroy &
Boch, Stokke, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, 2E Vertriebs-GmbH, Joolz, Nuna, Joie Signatu-
re, Moon Edition, Laminat- Vinyl- und Parkettböden, BOXXX, Naturkind und Neuhaus PURE.
Kaufpreise werden als Gutschein oder bar zurückerstattet. Aktion nicht gültig beim Kauf von
XXXLutz Gutscheinen und Serviceleistungen. Rechtsweg ausgeschlossen. Impressum: Heraus-
geber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

.
Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den

aktuellen und in den
letzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte
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Paul Spießberger
 26.08.2025

Was uns bleibt, ist die Erinnerung und 
Dankbarkeit für alles, was er uns gab.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Wir haben einen lieben und 
wertvollen Menschen verloren.

Familie Spießberger

70 Jahre 
sind ein Mosaik aus 

wundervollen Momenten –

mögest du weiterhin 

viele sammeln.

Alles Gute wünschen dir

Lisi, Christl, Ste� und Niki

90.
Alles Gute

zu deinem 90. Geburtstag!
Wir wünschen dir einen Tag,
der so außergewöhnlich ist
wie die 90 unglaublichen Jahre,
die hinter dir liegen.
Möge dein Geburtstag voller
schöner Momente sein.

Lieber Michl

Deine Familie und deine Nachbarn.

     Liebe Urlis! 
70 JAHRE verheiratet - das 
ist etwas ganz Besonderes!
Herzlichen Glückwunsch 
zur Gnadenhochzeit

3. Oktoberwünschen Florian, 
  Simon, Isabella,
       Julia und Max

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 14, 5280 Braunau

Info-Telefon: +43 7722 65505
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
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im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.
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Aktuelles

Märkte

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

die Nummer Deins im Job Finden

Was ist mein Zuhause heute wert?
Was soll morgen daraus werden?
Verkaufen, vererben oder verschenken?

Gasthaus Badhaus
Moosstraße 28

5230 Mattighofen
Sitzplatz-Reservierung 07742 61 040 

mattighofen@remax-innova.at 

Schüdlbauers
Auf der Haiden 76
5280 Braunau/Inn

Sitzplatz-Reservierung 07722 22 137
braunau@remax-innova.at 

23. Oktober, 19 Uhr
Erfahren Sie alles rund um 
Erbrecht, Schenkung, Marktwert 
und den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie.

Wirtschaftskammer
Dr.-Thomas-Senn Straße
4910 Ried/Innkreis

23. Oktober, 19 Uhr
Sitzplatz-Reservierung 07752 80 500  / ried@remax-innova.at 

Was ist mein Zuhause heute wert?
Was soll morgen daraus werden?
Verkaufen, vererben oder verschenken?

Erfahren Sie alles rund um 
Erbrecht, Schenkung, Marktwert 
und den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Immobilie.

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

Office Allrounder (m/w/d)
Schwerpunkt Qualitätssicherung
Arbeitsort: 5261 Helpfau-Uttendorf       Arbeitszeit: Vollzeit 
Eintritt: ab sofort oder nach Vereinbarung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen engagierten Office 
Allrounder mit Hands-on-Mentalität und einem besonderen Fokus auf 
Qualitätssicherung in der Produktion. Wenn Sie gerne Verantwortung 
übernehmen und in einem dynamischen Umfeld mitwirken möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an: 
oberflaechentechnik@m-hamminger.at 

PULVERBESCHICHTEN • ASSEMBLING • SANDSTRAHLEN

www.m-hamminger.at

Gemeinde Feldkirchen bei Mattighofen
5143 Feldkirchen b.M., Feldkirchen 45 

STELLENAUSSCHREIBUNG
Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst - 

Allgemeine Verwaltung/Bürgerservice (GD20) 
40 Wochenstunden

ab 01.11.2025, unbefristet 
Mindestlohn bei Vollbeschäftigung € 2.607,50 (brutto)

Nähere Infos unter www.feldkirchen-mattighofen.ooe.gv.at 
oder 07748/2365-212 

Bewerbungen bis 20.10.2025, 12:00 Uhr an das Gemeindeamt!

 Reinigungskräfte   für

TAUFKIRCHEN
an der Pram

Teilzeit | 18 St.d/Wo. | Mo-Sa Vormittag
€ 11,55 / Stunde brutto lt. KV

0664/88974367

m/w

ASPACH

0664/88445306

Geringfügig | 5 Std./Woche,
Donnerstag + Freitag nachmittags, 

€12,00 /Std. brutto lt. KV

Wir suchen
Diplomierte*n 
Gesundheits- und 
Krankenpfleger*in
Reinigungskraft
Nähere Informationen:
Tel. 07723 / 8194

ORDINATION 
Dr. Danner-Seewald, 
Geinberg

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Mann für nette Stunde.
 0676 9428243

Suche Güllefass, Miststreuer,
Trommelmähwerk, Heuraupe,
Pflug und Schwader.
 0699 11168509

Altheim: Bauern- und Ge-
nussmarkt, 4. Oktober,
7.30 - 11.30, Stadtplatz/Kir-
chengasse
Braunau: 4. Oktober; Floh-
markt - Bei Freunden hier
im Kolpingkeller, weg
sind die Sorgen und die
Welt wird heller, Keller im
Kolpinghaus, 8 - 14.00, VA:
Verein Resozialisierung Haftent-
lassener
Flohmarkt in Kirchheim, Park-
platz Fa. Chr. Reich, Sonntag,
5.Oktober  0676 3806256

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 3. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

An ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge, auf Ihre Wünsche und
Vorstellungen angepasst. Ein
Anruf genügt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Evi 61 J.,  Lachen, Schwim-
men, Rad, Tanzen, Kochen, Mu-
sik, Berge, Küssen, Kuscheln,
Kochen, Genießen, Gemütlich-
keit, Du gerne bis 75 J. Dann
melde Dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Ich,  Markus,  48 Jahre,
warmherzig, gut aussehend,
170 cm, keine Altlasten. Sehne
mich nach liebevoller Zweisam-
keit mit einer bodenständigen,
einfühlsamen Frau vom Land
zw. 30-40 Jahre,  Zuschrif-
ten an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 004/14082

Kati,  mobile 73 J. Witwe um-
zugsbereit. Mobil. Ich möchte
für Dich kochen, Reden, La-
chen u. die Einsamkeit verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Martin 68,  unternehmungs-
lustig, humorvoll, gebildet, at-
traktiv, wohlsituiert sucht positi-
ve Frau fürs Leben u. Pension
genießen!
www.seniorenglück.at
  0650 2827035

Er, 78, groß, schlank, sucht net-
te Frau für eine schöne, ge-
meinsame Zeit mit Wandern,
Ausflüge, Thermenbesuche, ku-
scheln, uvm. Freu mich auf
dich!  Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau
unter 014/14117

Witwer,  75+, gepflegt, mo-
bil, möchte eine Frau kennen-
lernen, die Interesse hat, für ei-
ne schöne Freizeitgestaltung,
Einkehr, kl. Reisen und alles
Schöne!  Zuschriften an
Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/14104

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

Verkauf

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

FÜR WEITERE INFORMATIONEN:
 MANUEL.ROHRMOSER@KTM.COM

     +43 664 6217998

W I R  S U C H E N  E C H T E  G E N U S S - B E T R E I B E R ,
M I T  B E N Z I N  I M  B L U T ,  D I E  M I T  I H R E M 

G A S T R O - K N O W H O W  U N S E R  L O K A L  R O C K E N .

P A C H T E R  G E S U c H T

A b  O k t o b e r 
2 0 2 5

5 2 3 0 
M a t t i g h o f e n

w w w. g a r a g e - m a t t i g h o f e n . a t

www.immobilien-urferer.at

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

in der Personalsuche

powered by Tips

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Badelifter 2G Bella
Vita Classic mit elektronischer
Handsteuerung + Spiegelregal,
 0664 73991259

Er 75, sucht in eher abgelege-
nen Lage Anwesen, wo ev.
noch die Senioren wohnen, 2
Zimmer zu mieten. Keine ho-
hen Ansprüche-Holzofen reicht.
 0664 1053703

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Dame sucht EFH oder Bunga-
low, gerne auch renovierungs-
bedürftig. Freue mich über Ih-
ren Anruf.  0664 1011600
Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Haus am Stadtrand Ried im
Innkreis zu verkaufen.
 0676 6460254 abends

86 m² Wohnung in Braunau,
neben Krankenhaus, zu vermie-
ten. € 650,- inkl. BK.
 0676 4545162

Braunau: 84 m², Vorraum ver-
baut, Abstellraum, Küche kom-
plett eingerichtet, 2 SZ, WC ex-
tra, Loggia. 0664 1781504

Ich suche eine Garage zur
Langzeitmiete in Mattighofen
oder Umgebung.
 0660 7096631 oder
0660 9813645

Ich suche eine kleine Woh-
nung mit 1 - 2 Zimmer, auf
Dauer, in Braunau,
 0660 9813645

Suche tüchtige Frau für Gar-
tenhilfe gegen Bezahlung.
Keine anstrengenden Arbeiten.
Braunau Laab.
 0676 7354489

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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DANKE SCHÖN

Ehrenamt im Sport ausgezeichnet
BEZIRK BRAUNAU. Tips, das
Sportland Oberösterreich, die
OÖNachrichten, Life Radio und
TV1 suchten auch heuer wieder
nach den vielen ehrenamtlichen
Helfern in Oberösterreichs Ver-
einen. Die Sieger wurden bei der
Abschlussveranstaltung im
Olympiaforum in Linz prä-
miert.

Ohne die rund 200.000 Ehrenamt-
lichen würden Oberösterreichs
Sportvereine nicht funktionieren.
„Ehrenamtliche sind die guten
Seelen des Sports. Der Preis ‚Dan-
ke schön‘ bietet Wertschätzung
und holt jene vor den Vorhang, die
normalerweise im Hintergrund
aktiv sind. Der Abend ist ein Ern-
tedankfest des Ehrenamts. Diese
Aktion hat sich zu einem echten
Herzensprojekt entwickelt“, be-
tont Sport-Landesrat Markus

Achleitner. Insgesamt wurden
91.157 Stimmen für die 87 No-
minierten auf tips.at und nachrich-
ten.at abgegeben. „Es ist wichtig,
Vorbilder zu haben – Menschen,
die für Stabilität sorgen. Ehren-
amtliche sind genau das. Positiv zu
erwähnen ist auch, dass immer
mehr Frauen wichtige Funktionen
und Führungsrollen in Sportver-
einen übernehmen und so im Eh-

renamt sichtbarer werden“, sagt
Tips-Chefredakteurin Alexandra
Mittermayr.

Herz und Seele des UTC
Der Sieger im Bezirk Braunau ist
Franz Fellner. Er ist ein echtes
Vereinsurgestein beim UTC
Burgkirchen. Trotzdem hat er sich
seinen jugendlichen Spirit be-
wahrt. Als Platzwart sorgt er da-

für,dass jedesSandkorngenaudort
liegt, wo es hingehört. Dank sei-
ner akkuraten Pflege gilt der Burg-
kirchener Sandplatz laut seinen
Vereinskollegen als einer der
schönsten im Bezirk.
Franz gibt wertvolle Trainings-
und Spieltipps für alle Generatio-
nen. Als Motivationscoach ist er
laut dem UTC legendär: Kom-
mentare wie „schena!“ oder
„obeghaut!“ geben den nötigen
Kampfgeist für dieMatches. Auch
für ein Nachgespräch bei Som-
merspitzer oder Löschzwerg ist er
gern zu haben – hier werden Spiel-
analysen besprochen und der neu-
este Tratsch ausgetauscht. Der
UTC Burgkirchen ist stolz auf ihn
– ohne Franz Fellnerwäre derVer-
ein nicht derselbe.<

Bezirkssieger Franz Fellner (Mitte) mit Sport-Landesrat Markus Achleitner (l.)
und Wimmer Medien-Geschäftsführer Lorenz Cuturi (r.) Foto: Antonio Bayer

Mehr Bilder auf
tips.at/b/698852

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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BMW IX5 HYDROGEN

Von der Pilotflotte hin zur Serie
Die BMW Group bringt erst-
mals ein Fahrzeug mit fünf ver-
schiedenen Antriebstechnologien
auf den Markt. Der neue BMW
X5 wird künftig mit Batterie-
elektrik, Plug-in-Hybrid, Ben-
zin- und Dieselmotor sowie mit
Wasserstoff-Brennstoffzelle er-
hältlich sein.

Das dafür nötige Brennstoffzel-
len­system stammt aus demBMW
Group Werk Steyr. „Für die Pro-
duktion wird 2026 eine bestehen-
de Montagefläche umgebaut. Die
Vorserie beginnt 2027, die Serien-
produktion 2028“, erklärte Klaus
von Moltke, Geschäftsführer der
BMWMotoren GmbH. „Mit dem
neuen BMWX5 in fünf Varianten
positionieren wir uns erneut als
Technologie-Pionier. Wasserstoff
hat eine wesentliche Rolle bei der
globalen Dekarbonisierung“, so

Joachim Post, BMW-Vorstand für
Entwicklung. Mit dem breiten
Antriebsportfolio können unter-
schiedliche Kundenbedürfnisse
erfüllt werden. Ab 2028 ergänzen
zwei vollelektrische Antriebe –
Batterie und Wasserstoff – das
Angebot.

Echter BMWmit typischem
Fahrvergnügen
Nach erfolgreichen Tests mit einer
Pilotflotte bringt BMW den iX5
Hydrogen als erstes wasserstoffbe-
triebenes Serienmodell auf den
Markt. „Er wird ein echter BMW
mit typischem Fahrvergnügen“, so
Michael Rath, Leiter Wasserstoff-
fahrzeuge. Das System basiert auf
der dritten Generation der Brenn-
stoffzellentechnologie. Es ermög-
licht eine kompaktere Bauweise,
höhere Effizienz, größere Reich-

weite und geringeren Energiever-
brauch. Prototypen entstehen be-
reits in München und Steyr, weite-
re Komponenten liefert das Werk
Landshut. Wasserstoff gilt als
Schlüsseltechnologie für die De-
karbonisierung und als Ergänzung
zur Elektromobilität, da er über-
schüssige erneuerbare Energie
speichern und ins Netz integrieren
kann. BMW engagiert sich zudem

am Aufbau von Infrastruktur. Mit
der Initiative HyMoS („Hydrogen
Mobility at Scale“) wird zusam-
men mit Partnern ein Wasserstoff-
Ökosystem für Pkw, Lkw und Bus-
se entwickelt. Ziel ist die wirt-
schaftliche Tragfähigkeit von
Tankstellen durch gebündelte
Nachfrage. Erste Pilotprojekte lau-
fen in Deutschland und Frankreich,
weitere Regionen folgen.<

Nach der erfolgreichen Erprobung der Pilotflotte wird der neue BMW iX5 Hydrogen
als erstes wasserstoffbetriebenes Serienmodell auf den Markt gebracht. Foto: BMW Group

TESTFAHRT

Mercedes C 300 de: Doppelt hält besser
Bei „Plug-in-Hybrid“ denkt
man an Benziner plus E-An-
trieb. Mercedes geht einen an-
deren Weg: Diesel und E-Mo-
tor. Der C 300 de T zeigt, dass
diese Kombination viel Sinn
macht und beeindruckende
Fahrleistungen liefert.

Diesel gilt zwar nicht mehr als
en vogue, doch bei Mercedes läuft
er mit modernster Abgasreinigung
und zurückhaltendemKlang. Seine
Stärken – kräftiger Durchzug bei
niedrigem Verbrauch – passen per-
fekt zum Elektromotor. Gemein-
sam entsteht ein Antrieb, der stets
souverän wirkt und dabei sparsam
bleibt. In Zahlen: 313 PS System-
leistung, 700 Nm Drehmoment,
0–100 km/h in 6,3 Sekunden, Ver-
brauch 4,7 Liter.
Dank 19,5-kWh-Akku, bis zu 55
kWLadeleistung undmaximal 113
elektrischen Kilometern ist ein

überwiegend elektrischer Alltag
möglich.Wernichtregelmäßiglädt,
kommt mit 50-Liter-Tank dennoch
weit und muss sich über den Ver-
brauchkaumGedankenmachen.Im
Alltag gefallen die sportlichen
Fahrleistungen, die Harmonie der
beiden Motoren sowie die unauf-
fällige 9-Gang-Automatik.

Reduziertes Kofferraumvolumen
DasGewichtvon2,1Tonnenmacht
sich nur bei sehr forschem Fahren
bemerkbar. Eher ins Gewicht fällt

das reduzierte Kofferraumvolu-
men. Mit maximal 360 bis 1.375
Litern Fassungsvermögen hat man
die Mittelklasse aus den Augen
verloren. Hat man die Ladekabel
mit auf der Fahrt,wird es auch nicht
besser. So schön verpackt und ge-
schlichtet können sie gar nicht sein.
Doch dieC-Klassewar noch nie ein
Transporter, sondern ein Lifestyle-
Business-Kombi.
Optisch überzeugt das T-Modell
mit zeitloser Linienführung,
hochwertigem Interieur, den vier

Düsen im Turbinenlook und
einem großen, logisch aufgebau-
ten Touchscreen. Der Preis star-
tet bei 65.500 Euro, die Öster-
reich-Edition bietet bis zu 4.300
Euro Vorteil. Mehr dazu gibt es
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Mercedes C 300 de T-Modell

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel/
E-Antrieb
Systemleistung: 313 PS
Max. Drehmoment: 700 Nm
Testverbrauch: 4,7 Liter
Preis ab: 65.500 Euro

Der Mercedes C 300 de T-Modell ist ab 65.500 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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TOYOTA InnvIerTel

Bis zu -48 Prozent auf vollelektrische 
Toyota Nutzfahrzeuge
BrAUnAU/rIeD. Von 1. Ok-
tober bis 15. November finden 
bei TOYOTA Innviertel an den 
Standorten in Ried und Brau-
nau die TOYOTA Gewerbewo-
chen statt. Diese bringen ein 
Angebot mit sich, welches sich 
sehen lassen kann.

Geboten werden bis zu 48 Pro-
zent Rabatt auf Transporter mit 
E-Antrieb. Zusätzlich gibt es in 
Kombination dazu die Möglich-
keit einer null Prozent Finanzie-
rung bei gleichzeitig null Euro 
Anzahlung auf vier Jahre. 

„no risk Deal“
Stefan Mösenbacher vom Nutz-
fahrzeugzentrum TOYOTA In-
nviertel erklärt: „Das Fahrzeug 

kann am Ende der Laufzeit der 
Bank zurückgegeben werden und 
der Kunde hat somit kein Risi-
ko. Das nennen wir den No Risk 
Deal.“

Spezielle Konditionen für 
Großkunden
Für alle, die ihren Transporter 
weiterhin mit Dieselantrieb fah-
ren möchten, bietet TOYOTA 
Innviertel während den Gewer-
bewochen spezielle Großkun-
denkonditionen. 
„Der Kunde hat beispielsweise 
noch gar kein Auto in seinem 
Fuhrpark. Bei Neuanschaffung 
innerhalb der Gewerbewochen 
erhält er automatisch den Groß-
kundennachlass, so, als hätte er 
über 40 Fahrzeuge in seinem 

Fuhrpark. Sensationell, gerade 
für Einzelunternehmer oder Be-
triebe mit einem kleineren Fuhr-
park“, so Mösenbacher.

Bis zu zehn Jahre Garantie
Zudem haben alle unsere Trans-
porter – egal ob als Diesel oder 
Elektro – bis zu zehn Jahre Garan-
tie. Nähere Infos erhalten Interes-
sierte beim Team von TOYOTA 
Innviertel.<� Anzeige

Stefan Mösenbacher, MBA  
Gewerbe- & Flottenmanagement 

Info und Kontakt: 
Stefan Mösenbacher, MBA
Gewerbe- & Flottenmanagement
Fleet- & Businesscenter 
 
TOYOTA Innviertel
Automobile Gadermayr GmbH
Salzburger Straße 22
4910 Ried im Innkreis

Tel.: +43 7752 84100
Mob.: +43 660 2622320
business@toyota-innviertel.at
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JAKOBSWEG

Von Perwang
nach Santiago
PERWANG/HANDENBERG. Er-
win Sporer ging den Jakobsweg
vonPerwang nachSantiago. Einen
Einblick in seinePilgerreise gibt er
am Montag, 6. Oktober, im Gast-
haus Sporer in Handenberg.
An dem Abend zeigt er den Gäs-
ten seinenWeg, wichtige Orte und
Herbergen. Außerdem erzählt er
über seine Motivation, den Ja-
kobsweg zu gehen.<

Erwin Sporrer auf seinem Weg Foto: privat

Montag, 6. Oktober
Gasthaus Sporer, Handenberg
19 bis 21 Uhr / Eintritt frei

THEATER

„Bühne Chaos“ mit
Sketches auf Tour
BRAUNAU/KIRCHDORF/HEL-
PFAU-UTTENDORF. Nach der
Aufführung von „Die Theaterpro-
be“ geht die „Bühne Chaos“ er-
neut auf Tour. Ihr zweiter Sket-
che-Abend trägt den Titel „Sket-
ches on Tour“ und wird mit Mu-
sikeinlagen durch das Duo „Hol-
lapercht“ begleitet.
Die Premiere ist am Freitag, 10.
Oktober, in der Evangelischen
Kirche Braunau. Weitere Termine

sind am 11. Oktober im Inntalhof
in Kirchdorf, am 17. Oktober im
Brauhaus in Haselbach und am 18.
Oktober im Helpfauer Hof in Ut-
tendorf. Die Aufführungen starten
jeweils um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei, freiwillige Spenden sind
erbeten.<

Die „Bühne Chaos“ tritt im Oktober an mehreren Terminen auf. Foto: Günter Christl

Freitag, 10. Oktober
Evangelische Kirche, Braunau
19.30 Uhr / Freiwillige Spende

THEATER

Die „Loamsieder“
kehren zurück
GERETSBERG. Nach dem Erfolg
im Vorjahr bringt die Theater-
gruppeGeretsbergabFreitag,10.
Oktober, mit „De drei Loam-
sieder 2.0“ die Fortsetzung ihrer
Bauernkomödie auf die Bühne.
Tips verlost 3x2 Karten.

Schauplatz ist erneut der herunter-
gekommeneKletzlhof, aufdemdie
Brüder Sepp, Loisl und Hans ihr
Unwesen treiben.DiesesMal sorgt
ein Geldsegen für Wirbel: Wäh-
rend Bürgermeister Blunzenber-
ger versucht, den Hof an sich zu
reißen, verliert Sepp nach einem
Schlag auf den Kopf die Erinne-
rung daran, wo er das Geld ver-
steckt hat. Bald sucht das ganze
Dorf nach demSchatz. Karten sind
online unter www.theatergruppe-
geretsberg.at erhältlich.<

Premiere:
Freitag, 10. Oktober
Mehrzweckhalle, Geretsberg
19.30 Uhr / 10 Euro

Nicht immer herrscht im Stück traute
Einigkeit. Foto: Philipp Wagner/TG Geretsberg

GEWINNSPIEL

Bockbieranstich in der
Brauerei Raschhofer
ALTHEIM. Bier, gute Unterhal-
tung und Geselligkeit wird am
Freitag, 10. Oktober, beim
Raschhofer Bockbieranstich in
Altheim geboten. Tips verlost
dazu 3x1 Biermixbox.

Der Raschhofer Bockbieranstich
ist ein musikalisches Fest der
Freundschaft, der Begegnung und
des Genusses. Gestartet wird um
18.30Uhrmit einerHappyHour im
Rösslpark. Anschließend wird der
Bock feierlich im Gwölb ange-
schlagen. Erstmalig wird heuer
eine Gruppe der Altheimer Stadt-
musik den Abend gestalten. Ka-
pellmeister Franz Feichtinger wird
dabei mit Walzer und Landler für
gute Stimmung sorgen. Das Mot-
to: sich unterhalten und unterhal-
ten werden.<

Die Brauerei Raschhofer feiert den
Bockbieranstich. Foto: Brauerei Raschhofer

Freitag, 10. Oktober
Raschhofer Rösslpark, Altheim
Ab 18.30 Uhr

TRADITION

Landler und
Brauchtum
FELDKIRCHEN. Der Landler-
und Brauchtumsabend am
Samstag, 4. Oktober, in Feldkir-
chen steht ganz im Zeichen ört-
licher Musik und Tradition.
Für einen beschwingten Abend
sorgen mehrere lokale Musik-
und Brauchtumsgruppen. Mit
dabei sind die Landlergruppe
Feldkirchen, die Oberinnviertler
Tanzlmusi, die „LiadaBriada“
und die Singgruppe Feldkirchen.
Außerdem wird die Feldkirchner
Mundartdichterin Romana Pie-
ringer, Autorin des Friedensge-
dichts des Bezirks, ihre Texte
präsentieren. Für das leibliche
Wohl sorgt das Team der Union
Feldkirchen.<

Samstag, 4. Oktober
Robert Messner Halle, Feldkirchen
20 Uhr / Freiwillige Spende
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SICHERHEIT

Zivilschutztag mit Sirenenprobe
BEZIRK BRAUNAU. Beim Zivil-
schutztag am Samstag, 4. Ok-
tober, werden ab 12 Uhr nicht
nur die Zivilschutz-Sirenensi-
gnale ertönen. Der Oberöster-
reichische Zivilschutz ruft auch
zum Stresstest im Haushalt auf.

Es gibt drei verschiedene Zivil-
schutz-Sirenensignale, mit denen
Bürger vertraut sein sollten. Ertö-
nen diese, heißt es: das Radio ein-
schalten. Die Behörden geben hier
weitere Informationen und spre-
chen über notwendige Verhaltens-
maßnahmen. Beim Zivilschutztag
werden diese Signale geprobt.
Außerdem wird eine AT-Alert-
Warnmeldung an alle empfangs-
bereiten Handys gesendet.
Zu hören ist zuerst eine 15 Se-
kunden lange Sirenenprobe. Dar-
auf folgt ein dreiminütiger Dau-
erton, der zur Warnung vor her-

annahenden Gefahren verwendet
wird. Dieser bedeutet: Radio ein-
schalten und Verhaltensmaßnah-
men beachten. Ein einminütiger
auf- und abschwellender Heulton
bedeutet im Notfall „Alarm“ – die
Gefahr steht unmittelbar bevor.
Entwarnung gibt schließlich ein
einminütiger Dauerton. Durchsa-
gen im Radio müssen aber wei-
terhin beachtet werden.
Die Gemeinde und der Bürger-
meister haben im Katastrophenfall
außerdem die Möglichkeit, die
Bevölkerung mit der Zivilschutz-
SMS zu warnen oder zu informie-
ren. Die Nachrichten können un-
kompliziert an Angehörige und
Freunde weitergeleitet werden.
Eine kostenlose Anmeldung ist
unter www.zivilschutz-ooe.at
möglich.
Beim Zivilschutztag möchte der
Oberösterreichische Zivilschutz

aber nicht nur, dass die Bevölke-
rung mit den Sirenensignalen ver-
traut wird, sondern auch einen
Stresstestdurchführt.Dabeigeht es
darum, seinen eigenen Vorrat zu
kontrollieren.
Überprüft werden sollten unter an-
derem der Lebensmittel- und Ge-
tränkevorrat, Notkochstelle,
Feuerlöscher, Rauchmelder, Koh-

lenmonoxid-Warner, Notfallradio
und der Elektro-FI-Schutzschal-
ter. Auch die Hausapotheke und
Kaliumjodidtabletten, der Evaku-
ierungsrucksack mit Dokumen-
tenmappe und Verbandszeug, Si-
cherheitsweste und Co. im Auto
sollten vollständig sein.

Ratgeber für den Notfall
Der Zivilschutz empfiehlt außer-
dem, den Familien-Notfallplanmit
Angehörigen zu besprechen. Dazu
gibt es einen Ratgeber für einen
krisenfesten Haushalt. Er soll Bür-
gern dabei helfen, die eigenen vier
Wände sicherer zu machen. Die
Broschüre ist kostenlos und kann
telefonischunter0732652436oder
unter zivilschutz-shop.at bestellt
werden.<

Beim Zivilschutztag sollte auch der
Verbandskoffer kontrolliert werden.

Foto: akf/stock.adobe.com

Weitere Infos:
www.zivilschutz-ooe.at

Nummerierte Sitzplatzkarten ab 09.09.2025
im Pfarrgemeindebüro Mauerkirchen:
Di + Do 10.00 - 12.00 Uhr
Mi + Fr 16.00 - 18.00 Uhr
        Tel. 067682277769

*Der Reinerlös wird für soziale Projekte verwendet.

Pfarrsaal 
Mauerkirchen
Die Zaubershow ist 
ab 8 Jahren geeignet.

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„NO HITWONDER“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

SA, 4. Oktober

SO, 5. Oktober

MO, 6. Oktober

DI, 7. Oktober

MI, 8. Oktober

DO, 9. Oktober

Top-Termine

WALTER KAMMERHOFER: WIAD SCHO
BRAUNAU. Am Dienstag, 28. Oktober,
19.30Uhr, gastiertWalter Kammerhofermit
seinem Programm „Wiad scho“ im VAZ
Braunau. Trotz unfertigen Textes, einer noch
im Rohbau befindlichen Veranstaltungshal-
le und diversen Pannen bleibt Walter opti-
mistisch. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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BROADWAYMEETS POP
LINZ. Die größten Musical-Hits Remixed er-
klingen, bei „Broadway meets Pop“ am Frei-
tag, 14. November, 20 Uhr, TipsArena Linz.
Deutschlands große Musical-Stimmen werden
in der Show zu Pop-Stars, umrahmt von Licht-
show, Tanzensemble und Live-Band. Infos:
broadwaymeetspop.com, Karten: Ö-Ticket
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FEMALE BUSINESSMINGLE
REICHERSBERG. Frauen 50+ ermutigen,
sich beruflich weiterzuentwickeln, das will
der Female Business Mingle von she:works
SilverGirls am 10. Oktober, 8.30-13.30 Uhr,
in der FACC Academy. Mit Topic Talks rund
um Selbstständigkeit, Qualifikation und Fi-
nanzvorsorge. Tickets: business-mingle.at
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OMAR SARSAM: STIMMT
BRAUNAU. Am Dienstag, 14. Oktober, 20
Uhr, ist Kabarettist Omar Sarsam mit sei-
nem Programm „Stimmt“ im VAZ Braunau
zu Gast. Während alle anderen auf Fehler-
suche sind, begibt sich Sarsam in einemmu-
sikalischen Kabarettabend auf die Suche
nach dem, was stimmt. Karten: Ö-Ticket
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Braunau: Jeden Dienstag - Sonnenatelier
(Kunstwerkstatt) für Kinder von 5 - 12 Jahren;
Begegnungszentrum ZIMT, 16 - 17.30, Anm.:
 0676 7242415

Braunau: Jeden Donnerstag - Mama lernt
Deutsch (mit Kinderbetreuung); ZIMT, 16 -
18.00, Anm.: Nina Hofmann,
 0676 847804267

Braunau: Jeden Freitag - Spielestube (für Kin-
der von 1 - 6 Jahren); Begegnungszentrum
ZIMT, 8 - 12.00, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Montag - Beziehung Leben -
Frauen stärken; ZIMT, 9 - 11.00, Anm.:
 07722 808 284

Braunau: Jeden Montag - Lese- und Lernför-
derung für Kinder in der 1. und 2. Klasse Volks-
schule; ZIMT, 16 - 17.00, Anm.: nina.hof
mann@braunau.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Samstag - Persischkurs für
Kinder ab 6 Jahren; Begegnungszentrum ZIMT,
9 - 11.00, Anm.: Daniela Auer,
 0676 847804 250

Braunau: Jeden Samstag - Arabischkurs für
Kinder ab 6 Jahren; Begegnungszentrum ZIMT,
10 - 11.30 und 11.30 - 13.00, Anm.: Daniela
Auer,  0676 847804 250

Braunau: Jeden Sonntag - Internationaler
Männertreff - Schach, Backgammon, Karten
und Co; Begegnungszentrum ZIMT, 17 - 20.00

Braunau: Koronartraining, jeden Mittwoch,
VS Neustadt, 17.30 - 18.30, Herzgruppe
Braunau

Burgkirchen: Jeden Freitag: Kinderschigym-
nastik; VS/Turnsaal, 16 - 17.00, 17 - 18.00

Eggelsberg: Jeden Dienstag - EnerChi Balan-
ce; Bewegungsraum (ehem. Kindergarten),
10.15 - 11.15, Anm.:  0676 9335327, VA:
Gesunde Gemeinde

Eggelsberg: Jeden Dienstag - Entspannung
von Kopf bis Fuß; Bewegungsraum (ehem. Kin-
dergarten), 18.00, Anm.:  0650 7200965,
VA: Gesunde Gemeinde

Eggelsberg: Jeden Donnerstag - EnerChi Ba-
lance; Bewegungsraum (ehem. Kindergarten),
18 - 19.00, Anm.:  0676 9335327, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Eggelsberg: Jeden Montag - Yoga; VS/Bal-
lettraum, 18.30 - 20.00, Anm.:
 0660 2084051, VA: Gesunde Gemeinde

Höhnhart: Jeden Montag: Outdoor-Training;
Spielplatz in Aigertsham, 8.30, Info:
 0670 2026001, VA: Gesunde Gemeinde

Altheim: "Bleib AKTIV Frühstück"; Dienststel-
le Rotes Kreuz Altheim, 8 - 10.00

Altheim: Pensionistentreffen; Clubheim Heer-
fahrt, 14.00, VA: Pensionistenverband

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Jugendl.
und d. Familien, 16 – 18.00, KH St. Josef, 3.
St./Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

Braunau: WeiberWandern; TP: Ärztehaus,
16.30, VA: Frau für Frau, Info:
 07722 64650

Helpfau-Uttendorf: Hausübungen ohne
Stress, Erw. Vortrag; EKiZ, 18.30 - 21.30, In-
fos:  0680 2450920

Moosdorf: Wunschmusiknachmittag mit
Franz Perschl; GH Leopolder, Hackenbuch, 14 -
17.00, Tischreservierung:  07748 6814

Aspach: Gstanzlsingen; VAZ Danzer, 13.00
und 19.30, info@aspacher-gstanzlsingen.at

Braunau: Frauen stärken - Empowerment für
Frauen; ZIMT, 8.30 - 11.00, Info: daniela.au
er@braunau.ooe.gv.at

Braunau: Stillgruppe, nicht (mehr) gestillte
Geschwisterkinder und schwangere Frauen;
15.00, Kindergarten Ranshofen

Braunau: Wer bin ich und was veranlasst
mich, Jesus nachzufolgen? Vortrag; Adalbert-
Stifter-Str. 4, 19.30, Eintritt frei, VA: CHRISTin-
takt

Mauerkirchen: Weinlesefest; VAZ, ab
15.00, VA: Seniorenbund

Roßbach: Waldbande - Kraft und Energie
durch unsere Bäume, Ref.: Markus Hatheier;
VS, 14 - 16.00, Anm.: bernroitner@ross
bach.ooe.gv.at, VA: Gesunde Gemeinde

Altheim: Wanderung Köppelschneid Hoher
Götschen; Info: Ulli Katzlberger,  0650
5562702, VA: ÖAV

Aspach: Gstanzlsingen; VAZ Danzer, 13.00
und 19.30, info@aspacher-gstanzlsingen.at

Braunau: Internationaler Familientreff; Begeg-
nungszentrum ZIMT, 14 - 18.00, Anm.:
 0676 847806 267

Braunau: Jazz Night von Team 68 "Sven Och-
senbauer Trio"; Brauhaus Haselbach, 20.00,
freiwillige Spenden

Eggelsberg: Irrlichter und Moorgeister, Na-
turschauspielführung; 16.00 - 19.30, Kinder
€ 6,- Erwachsene € 9,- Anm.: Anneliese
Frandl,  0650 6189111

Helpfau-Uttendorf: Kids Wing Tsun - Kin-
der alleine unterwegs, (6 - 11 Jahre); EKiZ, 10 -
 13.00, Infos:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Kids Wing Tsun - Blitz-
defence Kurs für Fortgeschrittene, (6 - 11 Jah-
re); EKiZ, 14 - 17.00, Infos:  0680 2450920

Mattighofen: Tag der offenen Tore bei der
Freiwilligen Feuerwehr; Feuerwehrhaus, 9 -
15.00

Neukirchen/Schwand: Bergtour Tagweide
und Hochkarfelderkopf; Info: Franz Aspacher,
 0664 73556184, VA: ÖAV

Polling: Weinlesefest; Multifunktionshalle, ab
17.00, VA: SPÖ und Pensionistenverband

Altheim: Weißwurstfrühschoppen für Alle;
Rudolf-Wimmer-Halle, 10 - 14.00, VA: Senio-
renbund und Stadtmusik

Aspach: Gstanzlsingen; VAZ Danzer, 13.00,
info@aspacher-gstanzlsingen.at

Braunau: Bergtour Wendelstein; Anm.: Her-
mann Hölzlwimmer,  0676 4873377, VA:
ÖAV

Braunau: Hl. Franz von Assisi - Patrozinium,
Festgottesdienst mit Tiersegnung, anschl. Pfarr-
cafe, 10.15, VA: Pfarre St. Franziskus

Burgkirchen: Erntedankfest; Kirchenplatz/
Mehrzweckhalle, 9.45

Handenberg: Musikstammtisch, GH Pommer
"Stallerwirt", ab 15.00

Mattighofen: Erntedankfest mit Festzug
über den Stadtplatz; Kirchenplatz, 9.45, VA:
Pfarre

Mattighofen: Familienwanderung auf den
Plombergstein; Info: Melanie Piroth,
 0664 2226554, VA: AV

Perwang: Hand-Werk-Hof-Roas - ein Tag vol-
ler Handwerkerleben; Naturgut Lippenbauer,
10 - 18.00

Riedau: Erntedankfest; Pfarrkirche, 8.30

Braunau: Treffen der Herzgruppe; ab 10.00,
Cafe Sailer, Herzgruppe Braunau

Geretsberg: Meditation nach tibetischem
Vorbild; Preisenberg 6, 19 - 20.00, freiw. Spen-
de, Anm.: Kerstin Bruckmoser,
 0680 3236404, VA: Gesunde Gemeinde

Handenberg: Von Perwang nach Santiago/
Finisterre, Bilder und Eindrücke vom Jakobs-
weg, Erwin Sporer; GH Sporer, 19.00, Eintritt
frei

Eggelsberg: Entspannung von Kopf bis Fuß;
Bewegungsraum, 18 - 19.00, Kosten: € 12,-
Anm.:  0650 7200965, VA: Gesunde Ge-
meinde

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung mit Ärztin und Ernährungsberatung; EKIZ,
14 - 16.00, Infos:  0680 2450920

Helpfau-Uttendorf: Stöpseltreff - kostenlo-
ser, offener Kinder- und Familientreff (0 - 5 Jah-
re mit Begleitung); EKIZ, 14 - 16.00, Infos:
 0680 2450920

Mattighofen: Kasperl fährt nach Afrika;
Schloss, 15.00, Karten:  0660 8028223,
VA: Friedburger Puppenbühne

Eggelsberg: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige; GH Steinerwirt, 19.30,
VA: Gesunde Gemeinde

Helpfau-Uttendorf: Mit dem Jäger durch
den Wald, (ab 4 - 7 Jahren, auch mit Beglei-
tung); Wald in Steinrödt, Uttendorf, 15 -
17.00, Infos:  0680 2450920

Lochen: "Z'sam sitzen"; Wirt z'Weissau,
19.00, VA: Zeitbank

Mattighofen: Kasperl fährt nach Afrika;
Schloss, 15.00, Karten:  0660 8028223,
VA: Friedburger Puppenbühne

Roßbach: Frühe Hilfen - Innviertel Informati-
onsveranstaltung; Pfarrsaal, 19.00, freiw. Spen-
de, VA: Gesunde Gemeinde

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: MTB mit Björn für Kinder und Ju-
gendliche ab 9 J., auch Nicht-AV-Mitglieder;
16.30, Anm.: Björn Apelt,  0676 3108437,
VA: ÖAV

Braunau: Musikwerkstatt (für Kinder von 4 -
10 Jahren); ZIMT, 15 - 17.00, Anm.: Daniela
Auer,  07722 808-284

Braunau: Seniorencafé; Clubraum, 14.30,
VA: Pfarre St. Franziskus

Helpfau-Uttendorf: Babymassagekurs (ab
ca. 10 Wochen), Beginn; EKIZ, 15.30 - 16.30,
Infos:  0680 2450920
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Terminanzeigen

DO, 9. Oktober

FR, 10. Oktober

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Die neue App: 
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auf 
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Jubiläum In Polling werden am Samstag, 4. Oktober, zwei Jubiläen gefeiert: 15
Jahre Weinlesefest und zehn Jahre Musikgruppe „Herzbluat“. Die Feier steigt ab
17 Uhr in der Multifunktionshalle. Auf die Gäste warten unter anderem eine Vor-
führung der Volkstanzgruppe Treubach und eine Tombola. Der Eintritt ist frei.

Foto: Privat

Top-Termine

INNTRADA: TSCHEJEFEM
ST. MARTIN/I. Das Trio Tschejefem gas-
tiert am Samstag, 11. Oktober, um 19.30
Uhr im Martinus-Saal der LMS. Karten (30
Euro): www.oeticket.com, Ö-Ticket-VVK-
Stellen; ohne VVK-Gebühr: Marktgemein-
de und Raiffeisenbank St. Martin
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-braunau@tips.at

Auflösung Sudoku

9 2 7 5 8 1 6 3 4
5 3 1 6 4 2 8 9 7
4 8 6 9 7 3 5 1 2
1 5 9 7 2 6 4 8 3
2 6 4 1 3 8 7 5 9
8 7 3 4 5 9 1 2 6
7 4 8 2 9 5 3 6 1
3 1 2 8 6 4 9 7 5
6 9 5 3 1 7 2 4 8

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

Altheim: Bockbieranstich; Rösslpark, ab
18.30, VA: Brauerei Raschhofer

Altheim: Wandertag; Kirchenparkplatz,
14.00, VA: Seniorenbund

Braunau: Sketches on Tour; Evang. Kirche,
19.30, freiw. Spende, VA: Bühne Chaos Braun-
au und Jugendforum Y4U

Braunau: Zukunft gelingt (nur) gemeinsam,
Forum Zusammenleben mit Dino Schosche;
VAZ, 17.00, Eintritt frei, Anm.:
 0676 847804 250, VA: ZIMT

Burgkirchen: Letztes Glückskeks, Lesung
von Herbert Dutzler; VS/Turnsaal, 19.30, VA:
Öffentliche Bibliothek

Helpfau-Uttendorf: Acrylbilder mit Luftbal-
lontechnik, Malwerkstatt, (ab 6 Jahren); EKIZ,
15 - 16.30, Infos:  0680 2450920

Moosdorf: Wirtshausmusikanten spielen auf;
GH Leopolder, Hackenbuch, ab 19.00, Tischre-
servierung:  07748 6814

Perwang: Erben - Vererben - Schenken - Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung, Info-
veranstaltung mit Barbara Pache; GH Schach-
ner-Neuwirt, 15.00

Perwang: Senioren-Kegeln; GH Kobler, 16.00

Helpfau-Uttendorf: 04.-05. Oktober, 9 -
 11.00; Dr. Sebastian Heiml,  07724 3878

Franking: 9. Oktober; Volksschule, 15.30 -
20.30

Braunau: Firmanmeldung; Pfarrbüro,
09. und 10. Oktober, jew. von 15 - 19.00,
Stadtpfarre Braunau - St. Stephan

Braunau: Influenzaimpfung 2025, 
2. und 9. Dezember; BH, EG, Zimmer 6/7, jew.
13.00 - 17.00, Anm.: www.bh-braunau.gv.at

Lochen: Feuerlöscherüberprüfung,
04. Oktober,  FF-Haus, 8 - 11.00

Mattighofen: Firmanmeldung;
Di., 4.11., Mi., 5.11. jew. von 8 - 14.00 und
Mi., 5.11. zusätzl. von 17 - 18.30

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Kirchberg: 04.-05. Oktober;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
04.-05. Oktober: Mag. Markus Schwaiger,
St. Pantaleon,  0660 4451010

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Die Nacht der Musicals Dieses Musicalerle-
bis verspricht ein Bühnenfeuerwerk aus
schwungvoller Tanzakrobatik und weltbekann-
ten Musical-Melodien. Erstmals neu dabei sind
das aktuelle Broadway-Musical "Aladdin" und
Phil Collins' "Tarzan" - ebenso wie die Welter-
folge "Der König der Löwen", "Moulin Rou-
ge", "Die Eiskönigin" oder "Cats" u.v.m.
04.01.2026 - Altötting / Kultur + Kon-
gress Forum Tickets: www.cofo.de

Braunau: Anonyme Alkoholiker, 
 0664 2432616

Braunau: Beratung des OÖZIV - Interes-
sensvertretung für Menschen mit Behinderung,
chronisch Erkrankte und deren Angehörige,
 0664 88104444

Braunau: Beratung von Migrant/Innen,
  07722 8030

Braunau: Beratungs- und Gesprächsan-
gebot im Begegnungszentrum ZIMT, 
 0676 847804250

Braunau: Caritas-Servicestelle: kosten-
lose, persönliche Beratung für pfle-
gende Angehörige,   0676 87762439

Braunau: Das rote Plaudersofa,
  0676 847804267

Braunau: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung,  juristische Familienbera-
tung,   0732 773676

Braunau: Entspannungskurs für Frau-
en,   07722 64650

Braunau: Frauengruppe zur Persönlich-
keitsstärkung,   07722 64650

Braunau: Haus- und Grundbesitzer-
bund, ÖHGB - Ihr Partner für Vermie-
tung,   07722 64488

Braunau: Krebshilfe-Beratungsstelle,
  0699 12847457

Braunau: PC- und Handyhilfe, 
 0670 4070177

Braunau: Rechtsberatung,
  07722 64650

Braunau: Sprechtag d. OÖ. Patienten- und
Pflegevertretung, 04. November; BH, 1. Stock,
Zi. 117, 9.30 - 12.00, Anmeldung bis Freitag,
24. Oktober unter  07722 803 60451/
60452

Braunau: Stammtisch für pflegende
Angehörige,   0664 8234235

Braunau: Treffpunkt für lesbisch orien-
tierte Frauen,   07722 64650

Braunau: Volkshilfe Arbeitsassistenz, 
 0676 8734-1199

Braunau: Wohnen im Dialog. Konflikt-
begleitung, Mediation und Gemeinwe-
senarbeit.  0676 87347180

Mattighofen: Kinder- und Jugendhilfe,
  07722 803-60361

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Simbach/I. (D): AI-Anon Familiengrup-
pe - Angehörige von Alkoholkranken, 
 0043 650 7626666

Simbach/I. (D): Anonyme Alkoholiker
(AA),   0664 4117335

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

St. Johann, Pfarrsaal: "Fotoausstellung",
4. u. 5. Oktober, Sa. von 15 - 19.00, So. von 9
- 15.00, VA: Fotoclub
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MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026 (nur noch Restplätze g

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

F: Costa

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

e verfügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026 (ausgebucht)

Saison B 18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

AUSSTELLUNG

Textiles und Gips
RIED. Das 20gerHaus widmet
seine Oktoberausstellung der
Textilkunst von Anna Gold-
gruber. Die Vernissage ist am
Donnerstag, 5. Oktober, um
19.30 Uhr.

Anna Goldgruber gilt als Grande
Dame der innovativen Textil-
kunst und erweitert das tradierte
Bild von „fiber art“ durch den
Einsatz von konträren Materia-
lien wie Gips. Geboren in Neu-
kirchen an der Enknach, lebt und
arbeitet sie nun in Kats-
dorf/Mühlviertel.
In ihrer Ausstellung „Nahtstel-
le“ präsentiert Goldgruber
Arbeiten, in denen Faden und
Gips auf ungewöhnliche Weise
verschmelzen. Die Verwandlung
textiler Fäden in harte Gipsfor-
men irritiert und regt zum Nach-
denken über Wahrnehmung und
Materialität an.

Zur Ausstellung spricht Maria
Reitter-Kollmann, die ab No-
vember 2025 die Kunstsamm-
lung des Landes OÖ leiten wird.
Zu den „Tagen des offenen Ate-
liers“ wird Anna Goldgruber am
Samstag, 18. Oktober, von 10 bis
18 Uhr im 20gerHaus für Ge-
spräche über Kunst und das Le-
ben als Künstlerin anwesend
sein.<

Anna Goldgruber Foto: Renate Billensteiner
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B
10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Inkludierte Leistungen (im Arrangementpreis inkludiert):

• Flüge Salzburg - Marrakech - Salzburg (Economy)

• inklusive einem Freigepäckstück (max. 20 kg)

• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (dzt. € 40)

• 7 Nächtigungen in Hotels der gehobenen landestypischen
Mittelklasse

• Verpflegung: 7x Frühstück (F), 7x Abendessen (A)

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Transfers, Ausflüge und Besichtigungen inkl. Eintritte
gemäß Reiseprogramm

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• Ausreisesteuer Marokko (dzt. € 8)

Optionale Zusatzleistungen:

• Bahnanreise ab/bis OÖ nach Salzburg

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 | St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: GTA

ab

1.399,-

Preise p.P.

Arrangementpreis (Saison A) € 1.399,00

Aufpreis Saison B € 100,00

Aufpreis Saison C € 200,00

Einzelzimmerzuschlag € 300,00

Kleingruppenzuschlag* € 119,00

*Gilt für Saison A & B & C. Kommt bei Unterschreitung der Mindestteilnehmeranzahl
und Durchführbarkeit als Kleingruppe zum Arrangementpreis hinzu.

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk. Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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FEUERWEHR

Tag der offenen Tore
MATTIGHOFEN, Die Freiwillige
Feuerwehr Mattighofen lädt am
Samstag, 4. Oktober, von 9 bis 15
Uhr zum „Tag der offenen Tore“
ins Feuerwehrhaus.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreichesProgramm:Für
Kinder gibt es eineOlympiade und
eine Hüpfburg. Um 11 Uhr zeigt
die Feuerwehrjugend gemeinsam
mit den Aktiven ihr Können. Zu-
dem können Fahrzeuge und Ge-
räte sowie das Feuerwehrhaus bei

Führungen besichtigt werden.
Premiere haben heuer zwei Vor-
führungen: Um 12.30 Uhr wird
erstmals die Einsatzbekleidung
präsentiert, um 14Uhr steht außer-
dem das Thema Haushaltsbrände
im Mittelpunkt. Für Verpflegung
ist gesorgt, der Reinerlös fließt in
neue Geräte.<

Samstag, 4. Oktober
Feuerwehrhaus, Mattighofen
9 bis 15 Uhr

Die Feuerwehr Mattighofen gibt einen Einblick in ihre Arbeit. Foto: Feuerwehr Mattighofen

JUBILÄUM

30 Jahre Friedburger
Puppenbühne
MATTIGHOFEN. Seit 30 Jahren
unterhält die Friedburger Puppen-
bühne ihr Publikum mit Kasperl-
Geschichten. Mehr als 3.000 Vor-
stellungen, unzählige Premieren –
und auch die eine oder andere Pan-
ne – haben die Bühne in den ver-
gangenen Jahrzehnten geprägt.
Zum Jubiläum startet im Oktober
eine neue Spielsaison mit monat-
lich wechselnden Abenteuern.
Den Auftakt macht das Stück
„Kasperl fährt nach Afrika“, das

am Dienstag, 7. Oktober, und
Mittwoch, 8. Oktober, jeweils um
15 Uhr im Schloss Mattighofen
gezeigt wird.
Alle weiteren Termine sind unter
www.kasperl.at ersichtlich. Kar-
ten gibt es außerdem telefonisch
unter 0660 8028223.<

Im Oktober wird das Stück „Kasperl fährt nach Afrika“ gezeigt. Foto: Puppenbühne

Dienstag, 7. Oktober
Mittwoch, 8. Oktober
Schloss, Mattighofen
15 Uhr

KASSANDRA 4D

Wenn Mythos
auf Gegenwart trifft
BRAUNAU.Mit „Kassandra 4D“
entführen Rita Luksch und
Georg O. Luksch am Freitag, 3.
Oktober, das Publikum im Gugg
Braunau auf eine musikalische
Reise in die unbekannten Wei-
ten des Kosmos.

Die Schauspielerin lässt hierbei
die trojanische Seherin Kassan-
dra lebendig werden, während
der Multiinstrumentalist und
Grammy-Gewinner neue Klang-
räume eröffnet. Visuelle Effekte
von Erich Heyduck verstärken
das immersive Erlebnis.
Kassandra prophezeite den
Untergang ihres Volkes, doch
niemand glaubte ihr. Die moder-
ne Interpretation des klassischen
Stoffes greift brennende The-
men unserer Zeit auf: Klima-

wandel, Artensterben, Krieg und
Unterdrückung. Wie in Troja
zeigt sich das Problem in der
Blindheit der Mächtigen – ein
Appell für sehendeFrauen an den
Hebeln derWelt.<

Freitag, 3. Oktober
Gugg, Braunau
20 Uhr / 21 Euro

Rita Luksch spielt Kassandra.
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FORUM

Impulse für Vielfalt
und Zusammenleben
BRAUNAU.Wie wollen wir künf-
tig zusammenleben? Mit dieser
und weiteren Fragen beschäftigt
sich das „Forum Zusammenle-
ben“ am Freitag, 10. Oktober, im
Veranstaltungszentrum Brau-
nau.

Als Hauptreferent spricht der Di-
versity-Stratege Dino Schosche.
Unter dem Titel „Zukunft gelingt
(nur) gemeinsam“ zeigt er auf, wie
gesellschaftliche Teilhabe, Inte-
gration und Vielfalt die Grund-
pfeiler einer gelingenden Zukunft
sind. Er betont, dass wir Heraus-
forderungen nur durch Zusam-
menhalt, Dialog und gegenseiti-
gen Respekt meistern. Er plädiert
dafür, neue Modelle des Zusam-
menhalts zu entwickeln. Im An-
schluss an den Vortrag haben Be-

sucher die Möglichkeit, sich ein-
zubringen und Fragen zu stellen.
Der Abend findet bei einem inter-
nationalen Buffet einen gemütli-
chen Ausklang. Anmeldung unter:
daniela.auer@braunau.ooe.gv.at
oder nina.hofmann@braunau.
ooe.gv.at<

Freitag, 10. Oktober
Veranstaltungszentrum, Braunau
17 Uhr / Eintritt frei

Dino Schosche Foto: Dino Schosche
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DO., 02.10. - SA., 04.10.

SHOPPING VIELFALT

Shopping
Days

-20%

*Rabatt gültig von 02. bis 04.10.25 im HUBER Shop
MCenter Mattighofen. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen und Gutscheinen. Gilt nicht beim Kauf von

Gutscheinkarten. Keine Barablöse.

auf das gesamte Sortiment exklusiv
mit Family Card*

GÜLTIG AM DO. 02. OKTOBER

-20%

*Der Rabatt gilt am 02.10.2025 auf das gesamte Sortiment
und exklusiv mit Family Card. Gültig in allen Filialen von
Ernsting’s family in Österreich. Der Rabatt gilt nicht für
Gutscheine, Versandkosten und preisgebundene Bücher.
Internetpakete können nicht nachträglich bei der Abholung
in der Filiale rabattiert werden. Nicht kombinierbar mit an-
deren (Aktions-)Rabatten. Der Rabatt wird automatisch am

Ende des Bezahlvorgangs abgezogen.

Zwei Brillen

GÜLTIG BIS FR. 31. OKTOBER
-25%

Nähere Information erhalten Sie in Ihrer Pearle
Filiale Mattighofen. Aktion gültig bis 31.10.25.

auf das Mittagsbuffet
nur bis 17 Uhr!

GÜLTIG DO. 02.- FR. 03. OKTOBER

-10%

AUF ALLES*
-20%

Ausnahmen im Store. Nicht mit anderen Aktionen
und Gutscheinen kombinierbar. Satz- und Druckfehler

vorbehalten.

GÜLTIG DO. 02.- SA. 04. OKTOBER

auf Ihren Einkauf zum Ladies
Day nur mit Bonuscard (aus-

genommen Bücher)

Gültig in allen Thalia Buchhandlungen in Österreich nur auf lagernde
Ware. Einzelne Artikel können ausgeschlossen sein. Aufgrund der
Buchpreisbindung sind deutschsprachige Bücher und eBooks aus-
genommen. Zusätzlich ausgenommen sind preisgebundene Artikel,
Abos & Flatrates, eBooks, Games, Geschenkkarten/-boxen, Software,
tolino eReader, Zeitschriften sowie einzelne Artikel von tonies®. Pro
Einkauf einmal einlösbar. Nur gültig gegen Vorlage der Bonuscard.
Keine Einlösung bei Scan & Go-Bezahlung. Keine Barauszahlung.

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Gutscheinen.

-20%

GÜLTIG AM DO. 02. OKTOBER

GÜLTIG DO 02.- SA. 04. OKTOBER

*Aktion nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

auf die
Damen-
kollektion
am Do.
02.10.*

auf die
Herren- und

Kinder-
kollektion am
SA. 04.10.*

-20%-20%

BRILLEN MIETEN
STATT KAUFEN!

Sajado

20% Rabatt auf alle Zudecken

auf Parfümerie & Naturkosmetik,
sowie 25% Rabatt* mit App-Coupon

GÜLTIG DO 02.- SA. 04. OKTOBER

-20%

* Im Onlineshop wird der Rabatt direkt im Warenkorb abgezogen. In
der Filiale wird der Rabatt an der Kassa abgezogen. Aktion ist nicht
gültig auf andere Aktionspreise und nicht mit anderen Aktionen (z. B.
Coupons, %-Aktionen, Naturalrabatte, etc.) und aktuellen Angeboten
kombinierbar. Ausgenommen von der Aktion sind Gutscheinkauf,
Make up Services, Tragetaschen und kostenpflichtiges Verpackungs-
material. Gültig vom 02.10. – 04.10.2025 in allen Müller Filialen sowie
Müller Beauty Stores in Österreich und online auf www.mueller.at. Nur

solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung.

GÜLTIG DO. 02.- SA. 04. OKTOBER

Schinkenstangerl mit
Verlängertem

€ 7,60

AUF ALLES*
GÜLTIG DO. 02.- SA. 04. OKTOBER

-20%

*ausgenommen bereits reduzierte Zudecken

STATT
€ 9,60

...MITTEN IN MATTIGHOFEN


